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Mittwoch , 20. November 1918.

(gar Weyen des Buß- und BrttagS erscheint die
uäch'te „Tagblatt"-Ausgabe am DonuerStagnachnnttag.

Schwierigkeiten in der Regierung.
s . A. Berlin , 19. Nov (Ei«. Drahtbericht .) Wer die Vor.

^mge innerhalb der Recherung gel>en wieder die wildesten Ge-
Zchte um. und zwar halben diese meistens -bren Ausgang vo>.
Wissen Schivierigkeiten. die sich Kw>ick>en dem Dechs-Manner-
Kollca-um der Regierung und dem Vollzugsausschuß des ttr-
LteL û d Soldatenrats ergeben haben. .Heut« °°rnnttag um
9 Uhr ist nun der Arbeiter - urö Soldatenrar nn Zirkus « uich
zusomme ngctre ten, um aus dieser schvierigen L^ d-estch er¬
geben mußte, einen Ausweg zu finden. Die Verhandlungen
dauern zurzRt neck. an und haben noch kein Ergebnis gezeitigt.
In ihrem Mittelpunkt steht die Frage der Einberufung der
Nati-onalversammlunH. *

Eins Erklärung des Relchstagsprasidsnten.
W - T.-B. Berlin , 19. Nov . (Drahtberichr.) Reichs-

mqspräsident Fehrenbach.  der am letzten Samstag
von Ireiburg nach Berlin zuruckgekehrt ist. hat dei
Reichs!eitunc, nach einer Besprechung mit den Partei¬
führern und de,n Mitglieds der Reichsleitung Ebert eine
Erklärung zugehen lassen, daß er die Anschauung de.
Neicltsregierung, daß nach der Beseitigung deo dcutichrn
Kaisertums und des Bundesrats als gesetzgebenden
Körperschaft der Reichstag nicht mehr zusammen' retcn
könne, weder in ihrem Inhalt nach in ihrer Begründung
als zutreffend anzuerkennen vermöge. Zwingende Ruck
sichten aus die geaenwärt 'ge Lage veranlagten ihn aber,
zurzeit von de? Einberufung des Reichstags abzusehen.
Er behalte sich diese ftdoch ausdrücklich vor. Es konnten
Verhältnisse eintreten . die sowohl der wtzlgen als auch
der künftigen Re' cksleftnng den Zusammentritt des
Reichstags als erwünscht, vielleicht sogar als notwendig
erscheinen ließen.

Das Ftnavz''roe*amm der neuen Reglernna.
rv -r -s Berlin , 18 Nov. Staatssekretär Schiffer

erklärt weiter Gehe Abend-AuSgabel : Unser Volk bat nn An¬
recht darauf , daß die Verteilung der finanziellenLasten nach
dem Prinzip dv Gerechtigkeit  ganz rücksichtslos ul,d
gleichgültig, ob eS sich um boch oder niedrig handelt , durchge-
führ , wird. DaS R e cht S e m p f i n d e n mag >m Kr,ege
stark gelitten haben und man mag sich noch mehr als früher
an den Gedanken gewöhnt haben, daß e» kein Verbrechen sei. ,
den Staat zu betrügen , so müsien wir uns doch zu der Ansicht
durchringen , daß. ein S t e u k r h i n t e r z >e h e r . der sich
gerade in dieser s.bweien Zeit wergert. nach seinen Kräften
zur Unterhaltung des Reiches beizntragen . und der d.e auf
ihn entfallenden Latten anderen und fchwacbcren Schultern
aufbürde » will, n i ckt b e s i e r ist als irgend ein a n d e rer
Betrüger,  sondern schlimme? und daß er sich vom Landes-
Verräter Hiebt unterscheidet. Wenn jedoch der Appell an d.e
sittlichen Kräfte versagen sollte, so werde lch mit den denk,
bar schärfsten  Mitteln gegen die « truerhinterziehere!
Vorgehen, wo sie sich findet , und Sie können fd>on beute den
.ganz Klugen- im Lande sagen, daß es angesichts der Maß-
nahmen , die ich vorberelte . ein sehr schlechtes  Geschäft
lein wird , den Versuch der N o t e n h o m ste re i und der
S -teuerdrückerei  fortzusetzen . Die Kriegsge¬
winne  werden in voller Schärfe erfaßt werden. Wir werden
auch Mittel und Wege finden, um Beträge , die ihrer Natur
nach einen eigentlichen Kriegsg-winn darstellen. wenigitens
einigermaßen als solche auszusondern und starker zu belasten.
Die Grundlagen für unsere neue Steuergesetzgebung werden
sich erst ermitteln lasten, wenn Klarheit geschaffen ist über den
endgültigen Umfang des Reiches und über die Verhältniste der
Einzel st aaten  im neuen Deutschland und sodann über
den Geldbedarf selbst. Außerdem siebe ick. auf dem Stand-
»unkt daß das Volk selbst  vollank berechtigten Anspruch
auf weitestgehende Mitwirkung  bei der Beschlußfastunq
über die künftige Steuergesetzgebung hat. Aus diesem
Grunde halte icki es grundsätzlich für unmöglich, vor dem Zu¬
sammentritt der Nationalversammlung ein Programm aufzu-
strllen dos hindert natürlich nickt, daß, ich an die Aus¬
arbeitung , nötigenfalls an die Durchstihrung von Steuer-
gesetz- n in der Zwischenzeit gehen werde, die insofern not¬
wendig werden, als ein Aufschub von mehreren Monaten daö
kommende Erträgnis wesentlich zu beeinträchtigen droht.

Das Schick al der Nordmark.
ß . A. Berlin , 19. Nov. (Eig . $ rabtbcritfit.) In

weiten Kreisen Deutschlands sind Gerückte verbreitet,
in denen behauptet wird . Deutschland habe mit Däne-
mark bereits Bedingungen vereinbart über Abtretung
eines Teiles der Nordmark . Wie uns von zuständiger
Stelle mitgeteilt wird , haben bisher oftizielle Verband-
klingen dieser Art nicht ftatta -fiinden. ' o daß auch keine
.bindenden Abmachungen vorliegen können.

Die Vorarbeit für die Wahlen.
Dr-. Berlin , «9. Nov. (Eig. Drahtbericht .) Di« National-

Versammlung. di« iw Februar zusainmentreten soll, erfordert
sehr erb -' bliche Vorarbeit.  Wie wir vernehmen, wird
sich die Zahl der W übler  in Deutscklend allein ans die ge¬
waltige Zabl von <6 Mi , l ! on , n belaufen. Bei den lebten
ReKbrtogsvmblen wurden noch 14 Millionen W-'bler gezählt.
Tie Aufstellung der Wählerlisten , und ohne solche ist die
Durchführung unmöglich, bedingt daher ganz erhebliche Vor>
mxbctitn.

Morgen -Ausgabe.
Die WaffenftiNftandsverhaadlungen in Spaa.

Br . Ha« , 19. Nov. (Eig,. Drahtbericht .) Die zur
Durchführung des Waffenslillstandsvertrages tn Spaa
versammelten Kommissionen Deutschlands und der En¬
tente halten täglich Beratungen ab. Vormittags linden
Plenarsitzungen statt , nachmittags versammeln sich vie.e
Unterkommissionen, die die Iragen des Transports , der
Gefangenen und des Kriegsmaterials bespreclßm. Tie
Nachricht, daß die Franzosen zur Milderung
des Waffenstillstandsv''ctraqes geneigt seien, trifft
leider nicht  zu . Im Gegenteil werden gerade die
Franzosen t ä a l i ch schwieriger.  Die Gcgnei sind
vollkommen im unklaren über die Verhaltnifse tn
Deutschland und aus diesem Grunde erklären Franzosen
und Engländer übereinstimmend, daß eine Regierung,
die nicht die Ordnung  aufrecht erhält , für sie
nickt friedenssähig  sei . Sie wollen keine
Lebensmittel  geben , wenn die Nevoliiticn weiter
um sich greift . Sie betonen immer wieder, sie würden
an ihrer Seite und in ihrer unmittelbaren Nachbarschaft
keine Zersetzung dulden. Sie find berrit . Deutschland
über alle Schwierigkeiten hinwegzubeften, aber nur
unter der Bedingung , daß dort Ruhe und Ordnung
herrschen.
Wilsons Teilnahme an venFriedrnsverhandlungen.

Sr . Bern , 19. Nov. (Eig. Drahltzericht.) Präsident Wilson
wird nützt nur an der Friedenskonferenz teilnehmen , sondern
au«b an den Vorverhandlungen  inn «rhalb der Entente,
die ungefähr am l 0. Dezember  beginnen

Dre 'L-esetzung Helgolands?
B. A. Berlin , 19. Nov. (Eig. Draht bericht.) In

weiten Kreisen des Volkes herrscht Beunruhigung dar¬
über ob die Engländer die angekiindiq'e Besetzung
Helgolands durchführen werden. Wie wir hören, haken
sich die zu intern !.wenden siriegsfahrzeuge heute vor-
mittag gemäß den Wnftemtillstandsbedin .iungen in
Marsch gesetzt, so daß die Voraussetzung für die Be¬
setzung weqfällt.

Unser« Verluste.
Br . Berlin , 19. Nov. (Eig. Drahtbericht .) Auf

Grund zuverlässiger Unterlagen können die „Politisch-
parlamentarischen Nachrichten" die Verluste D-utscklands
bis zum 31. Oktober 1918 genau angeben. Deutschland
hat 1580000  Tote  zu beklagen. Als vermißt
werden 265900  M i n -i gemeldet , wovon sich aber
ebenfalls ein großer Teil nicht mehr unter den Leben-
den befinden wird . Die Zabl der in Feind ?: land be-
findlickien Gefangenen  betrögt 4 9 0 0 00 . Vor-
mundet  wurden 4 Millionen Soldaten,  wo-
von aber eine wied :rholte Zählung in den Zöllen vor-
gekommen ist. wo ein Soldat mehrmals verivundet
wurde. .Baku wieder in engl scker Kand.

XV. T.-B. London, 19. Nov. Das KcicqSamt teilt
mit : Am 17. November nahmen die britischen und russi¬
schen Truppen Baku.

Nr . 543. • 66. Jahrgang.

Hrndenburg und der Arbeiter» und Soldatenr nt
Der Arbeiter - und Sclbotenrat in Kassel  verösfenklich'

pur Merfiedlun « des Haupiauorti , rs nach Kassel falgeude er
reuliche Erklärung : „Mitbürger ur:d S -'.dutent Heute rrifft
der Generalseldmarschall v. Hindc .idurg nn: utm
Mannschaften des Großen tzaupreurirtierä in Dassel ein. u:r
von Wilbelmshöhe aus die DemMiseticu unserer Truppe !'
p! «eiten. Hindenbur .g gehört dem deutschen Volk und dem
oeutichen Heer. Er bat sein Heer zu glänzenden Siene"
geführt und sein Volk in schwerer Stunde nicht verlosten. Nie
hat Hiudenburg in der Größe seiner Prllchterfülluug u»L
näher gestanden als heute. Seine Perlon siebt unter unseren
Schutze! Wir wissen, daß die bürgerliche und soldatische B«>
völkerung Kastcls ibm nur Gefühle der Verehrung und
Hochachtung  entgcgenbrii 'gcn wird und daß er vor >ed«r
Belästigung sicher ist. Der Generalfeldmarschall tragt Wars«.
ebenso die Offiziere und Soldaten des Großen HauplquactierK,
wenn sie ihn begleiten. '

Für den Arbeiter - und Soldatenrat : Grzesmskl.
Die Franzosen in Konltantinopel.

WiT .-B , Paris , 19. Nov. (Drahtbeticht . HavaS.)
Vizeadmiral A m e t, Kommandant des 2. franzö 'ilckien
Geschwaders, das im Bosporus vor Anker liegt , ist zum
Oberkommandanten der Republik b-.'t der osmanischen
Regierung ernannt . Alexandrette ist von franzolisaß,«
Truppen besetzt. « ,Plündernngen in Brüssel.

zv . T .-8 . Amsterdam, 19. Nov. lDrahtbericht .) Aus Anl»
werpen wird dem „Teiegrcaf " gemeldet, daß es in der Sta»
beim Abzug der Deutschen zu großen Plünderungen diirch die
e-nbeimische Bevölkerung kam. Nach einer anderen Meldung
desselben Blattes sieben in Bnissel der Nordba-bichof und der
Zuider -Schaarbeier Bahnhof infolge Munitionsexplokion m
Branid.

Brand eines MunlttonSzngeS.
IV. T.-B. Amsterdam, 19. Nov. (Drahtbericht .) Der „Teko-

graaf - meldet aus Hamcnd >n Belgien, daß dort Waggon»
eines Munitionszugs in Brand gerieten, und daß bei der dar»
auftolgenden Explosion 8 60 Menschen  ums Leben kameit.
Die me iften  Opfer sind d e u t s che S o l d a t e n. aber auch
holländische  Soldaten wurden getötet. Nach einer ande»
t-cn Meldung frrid ’t m<rn t*on 1500 bis 2000 Toten . >>n 5̂ ort>*
Bvadant kamen ungefähr 150 Tote und Verwundete an . D-as
Unglück ereignete sich um 11 Uhr abends. Es lwißt, daß Kinder
in der Näbe der Munitionszüge mit Feuer spielten und da¬
durch die Erplrsion Peru riecht haben. 666 holländi sche Sol¬
daten sind zur Hilfeleistung nach Hamond abgesaudt. Di«
durch die Erplosion angerichteten Verwüstungen müssen nnbs-
schreiblich sein.

Der Kamps nm Lemberg.
W . T.-B. Wirn , 19. Nov. (Trohlbeiicht . Diener

Korr .-Burecm.) D .w poliiischo Adgeordn?t.>Stefczil traf
mit Fliiazona ans Lemberg in Przemqsl ein. Er er-
zählte, daß Lemberg sich immer noch in den Händen der
Polen befindet.

Die deutschen Truppen im Kaukasus.
Br Berlin , 19. Nov. (Eig. Drahtberickt .) Da»

Oberkommando im Kaiik sius bittet die Pre -se. mangels
anderer Verbindnna »n mitziitsilen . daß dort alles ruhig
Lst und die Truppen sichw o b l b e f i n d e n. ,
D!e polnischen Truppen in der französilchrn Armee.

W . T -B. Wirn , 19. Nov . (Drahtbericht. Wiener
Korr -Bureau .) Nack einer Meldung ans Warschau
richtete Pilsndski au Marschall Joch einen F :mk,prilch.
worin er als Oberkommandant der polnischen Armee er-
sucht die polnischen Trnvven . die ein Bestandteil der
französischen Armee bildeten, sofort nach Polen zuruckzu»
senden. _ _ <

Deutsches Reich.
SBcBeramti’ton der Gemei"d»Vertreter.

B A Brrlin . 19. Nov. lEig. Drabtbericht.) Die preußt-
lcke Regieluna hat eine Verfügung erlassen, wonach dwiemge«
Gemeindeverlreter.  deren Mandate abgelaufen stütz,
vorläufig weiter amtieren.

Die LebenSmittelvorräteim Berliner Schloß.
■Br. Frankfurt o. M ., 19. Nov. (Eig . Drahtbericht .) Da,

Mitalied des Arbeiter - und Soldatenrats Carle , dem laut
Frarckfvrter „Volksftimme" die L e b e n s m , t t e l v o r r a t «
Wilhelms  II . gezeigt wurden , macht darüber folgende >n»
terestante Mitteilungen - Man kann es sich nicht ausdenken,
tv* nach vier Kriegssah een noch solch ungeheure Mengen von
Lebensmitteln aufgespeichert sind. So finden wir Flei ĉh unb
Steflügcl auf Eis . Sosetunken ,n großen Kisten, blutenweiße«
Mehl -n Säcken, bis an die hohe De-ke aufgeftapekt. Tauferch»«
von Eiern . Bassin8 mit Schmalz. Kaffee. Tee. Schokolade.
Gelees und Konserven jeder Art . ^ n uvendlichen Reiben
Hunderte von blauen Zuckerhüten. Hulicnfrnchte. Dorroost,
Zwieback ufw. Man ist sprachlos und denkt unwillkürlich « ,

cckten Sah daß die Mengen so groß sind, daß ein Mann
alleitl davon unmöglich sich einen Begrssf machen kann. Der
Wert dieser Vorräte beläuft sich auf mehrere hui'di-rttaufentz
Mark. Wnn dirse LrbenSmittrkoriäie angcnl l cklich nicht
besser zu orrbraucken wären , ko möchte man Vorschlägen sie
unberührt dem dcutsckien Volk im Notiriialmuseiim al§ ein
ewiaes Zeichen zu erhalten , damit Kinder und Kindeskinder
noch sehen könnten. n>ie in Deutschlands wahrend
hungerten , GoUbognadere durchhiellene
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Wiesbadener Nachrichten.
~ BrfchSf,»stunden im Tagblatthau ». Taghlatth -m» uad

»eoviott -Zn-eigiicUe lBisniardring Iü> sind von morgen
» «- .« rsrag uL für di, Folge von V Uhr morgen» bis 7 libr
oftciisc geöffnet, Sonntags wie bisher von 8 bi« 9 Uhr vor»«rttugs.
. ^ um  Empfang unserer heimkebrenden Truppen . Der
, dctirnien Mcrgcntzlott vcröfsentlictite Ausruf de» Stadt-
rommoi^ inien Leutnants Läzlitt . uiiseren be,n,rehrenden
«nii 'inn piii<ii  f .-ilidvn (iii ' i' in»g zu bereiten , wird, io hoffen
w>». i„ her EiiuvolincisäKifl einen slaikcn Widrrlmll gefunden
y»»>eii. Wenn niifere br.we» Krieger auch »idi, al» Sieger in
»em «vinne dein.t.-b>en. », de», wir e« uns dachten, so kommen
fr d"d> niitifl . ut <ei» (Video wieder, die in unzähligen
«echla.tg .-n ixv.' en die vor allem über 4 strhre mit ihre», Leib
» '* IVimei pü,  den , Einbruch des Feindes schützte», dafür
soogien. d.rn tu» hier ungeüöll leben und unseren Gesdtzisten
« .'.Ididhen konnn-n. „„s. re Fluren und unsere Fndirstrie. un.
L VL6 !^Ü* Torirr  den Verwüstungen her wilden und
v.-nn.. Ihm s«te,nieze„ . br.mnen . gelben und roten Sooden der
ÜT " - M "'n Tafür gebührt den Tapferen unser
«nan ^ oschlî r h.-,tzer Dank, und dem in etN'gs wenigstens
^d . uch»u verleihen. hiet.-t sich bei ihrer Heimkehr Gelegen-

rfn ^ cKrt,u L fre ' l,d)  gering , lürtz die mote.
! „ Genüsse, di« ihnen aedoten werden können, gering an«.

umJ° herJ !:d'CI-»der sei deshalb unsere Be-
!n h l .J “ !!!9' allerdings einen sehr großen Verkehr
f I ™!’1'™ , $?*• *ft ->» deren Ehren be-
flaggt.  Diesem s. llte unsere Stadt folgen. Bor-

Ü ^ ’10 l " 'd die l . sten gvötzeren Abteilungen a»ch
sächsische Cor.itätsabteilnnq und

wi>rtr^n,l^ rqrr<1,k Tnipnen . hir in mehreren ftroßen bekränzten
Hast«.»«» au » der Ebamp.vi ' e kamen, die si, vor drei Tagen

"dr ' nachteien hier und setzten die Fahrt
gl f n "ach Se dalberg fort, um heute ihren Bestimmungsort
«-t-iiitgari zu errextu-n. Dir Wurttemberger waren in sehr

unJ> '" " dien lebhafte Grütze von ihren
hohen Al>-gan beruh. »m so unfsallender war das reservierte
Veralten de» Vichl-kun-». das sich vielfach völlig teilnahmslos
tzeatr . Zu »hrrt<1>a „me,idem Fuhrt können wir un» ja nicht
anstdnmnoe «. dazu sind die Gemüter z« hrdntckt „nd die
£ .7, ™ >' « " " st. aber ein, s,e>,„bliche Begrüßung

z X $ n  b " n>kehrenre„ Soldaten doch zuteil werden
" ^7 " bl' "-kehrender So 'dat soll Wiesbaden betreten. ,

"" binwohnerschaft Wiesbadens bewirte, zu werden'
Um d,e« " » t'gl'dxm zu können, wende, sich der Arbeiter , und
E" ld.„enral der S.aslai,ische Heimardanf und die Bereinigten
^7 ^ '^ "7 .^ ^ dens mi, einem Aufruf an die Eimväh.

^beuer viel Leben», und Genus,.
a . ^ ""N 'T^ d'g. Möge die Sammlung einen reichen!
Ginag b.ebe,i. Nodorndig ist aber auch die Mitarbeit unzäb-
l >ge, fieiw,Niger Hilfskräfte zur Sammlung der Liebesgaben
de"n Erteilung an di« durchziehenden Tnivven an
den Srirrschuiigei,allen , die gegründet werden. An.,äs De-
Wreediing der Oroenckation werdt-n daher in dem Aufruf alle

sind, sreitvillig mitzuarbeiten gebeten, in der am
BmucchwrTnmofl V?12 NKr tm grotzen Saas der . Turngesell.r*̂ V ftnufmfvfnhrn Lrdun ^ zu erfafainfn.

' « '"Helle " der demnächst die
Solkaten den Sxheikcits . und Ordnung »,

dien , "tv,nimmt . ,f, be,e,-ts ,n der Bildung begriffen Die
^u ^ m^? >'rT '21 ' * " ^ r<ir"" nfl Anmeldungen wer-
Jß-.. dlibe-' er- und Soldatenral » im Sel-fotz
sEiiuui-og Morttiiratze ! eiitgegeiigenommen. F,I Betracht kom-
«neu nur nedieiitr Leute im Alter von 24  b,S 50 ruwirm

* '" " rlbl,n ' »on Offizieren . Offiziere , deren Mobil.
Mach.,wi.« ms,imm,,"g aufge-hoden ch. ve.gu. aus dem Heer ent.
K «,/ £ !Ä " 5? 0&ir  persönlich vormittag»

H/Z *”* 12 "dr oder nndmmt^ » von 3 bi» ö Uhr auf demveziikskoinmiindo . Aimmer 42,  melden . V 1
- D .e M.l.iSrprrsonen in, beseyten Mebiet. SS wird dar.

«,ef di,xv»,' iefen. datz kaeien,gen Militär,säten Perfonen . die ord.
hunaemat -'g e n t l a i i e n sind „nd einen Ausweis  bei sich

e" '" Iei Eingriffe, seitens der OlkmuNionslruppe » zu
^nortve ' ' tu>b, „. Alle ouderei , lausen Gefahr , von den seiich-
tichr,, OiNunxiiionstrurp«» , t e r n i e r , zu werden

^e Butter ? Zu dem Artikel im . Wiesbade.
-Do ble,b, d,e Butter ?' schreib, un»

d,« avschâ - fubrung der Vereinigung der Butterhänbler so,.
-e,w -̂ Wieshadeu wird N.I< Lanbbutter nur vom Unter-

d,. se Ablieferung kommen nur 70
,l hn  Nden  k' " d n.ch eine ganze An.

»a« Dell„ verlorner , nmläie daber au»scheiden, - „»gesamt
werden „om II,i„ rt..„nuskrei» wöel.entlich ra 5 biS
,0 .fentner Bi.tte, geli.-rert . die aber für  ein « Verte,-lung für

Wiesbadener Tagbla tt.
gdie Bevölkerung nicht in Frage kommen,da diese nicht einmalr die Belieferung der KrarrkenverkoufSftellen genügen. De:

vorauw für die Kranken ist im letzten Jahre um ein ganz
bedeutendes gestiegen. Es wäre unserer Berteilnngsstelle sehr
erwünscht, wenn solch groß« Mengen Butter noch Wiesbaden
eingefnbrt werden könnten, wie der Einsender de» Artikels
vermutet . Für ein« Verteilung von 50 Gramm an di« Be.
volkerung Diesbeden » bedarf e» bei einem zurzeit verminder¬
ten Einwohnerbestond eines OuantumS von rund 100 Zentnern.
« T, - für Fleifchausfoll. Wie in den früheren
tie-.lchloien Wochen wird auch in der laufenden Woche ein Vier-

Normal -Brotkundenkaite ausaogeben.
~ fr  Magistrat laßt die Verbraucher ersuchen, diesen Brotznsatz
für die n̂ächste Woch-e ousznhel'en. in der der Mangel des an
diesem Lamsta « ausfallenden Fleisch » fühlbar wird.

— LebrnSmittelveiteiluns . Es wird „ochnals daraus hin.
chw'efem datz nur diejenigen Ampnich aus den Bezug von
£, .LV . s ru t n fyl,hcn' b’€ aus der Rückseite ihrer Nähr

« 5' U" diesigen Fischgeschäfts baden.
Mailgel an Daren können Einwohner , die sich nicht als

C ? T ? ef 1# a "gemeldet haben, sowie zugereiste
bkd' " » werden. In den itädnichen Verkaufs,

^ '̂ .ngenstratze 4 und Rathaussiratze 10 kommen daher
rem€ Fiichkonserven zum Verkauf.

CZ1- ?,7r7 rl f' e<lLn<'^ uT<'r red,t  seltene Fall , datz der erste
ö"ch-,'ch >n der Eden« und im Gebirge fällt , während

^ uwsere Hohen diesen Vorzug wochenlang vorher
und 5 bis « «, ®ll’nlf?P b' n. Bei wundervolles Reisbildungen
n.^ er n^ .b ? rad Kalte rieselt im Taunus der erste Schnee
sü/b ^ü Ebene sollt er bei ganz leichtem Frost , eine

seltene Erscheinung. Zuletzt sah der Taunus
c 77 *̂ -5 ® iom,,en ^nee . nämlich am 23. Jun,

Phänomen ^ odonniStag. übrigen» auch ein meteorologische»
^D ' e - «ndelßksmwer hot am 19. November Herrn Wil-

d * u d ^ »bad,n . als Sachverständigen für Fischeoffentl ch gnaeitellt und beeidig«. "
«nd Bettag wird der neue Leiter von

steabV̂« « V &Ml Q,m S °ele der Hei.sormer. Hermann.
«trage 2i. s. inr Wchloniment-Versammlungen abhalten.

» erberichtr über Kuu t . Bortrt ' : vttj  Lerr »andt »l.
Da» versckrbene8. Adklmkmuerl kam, wegen

vimtte„ 7aee^ u'"7 77 Dnrige ers, ,» einem spateren Zu,.
£'r?;JL ,'0?Ä ‘ ? >' den. Ta» 4. Zv.'Iuskonzer, mit ProseNor
striedderx cuiav.ee finde, am Fi eitag dieser Woche statt Eine“Sara ***,*^ mg,,
ki'mst'g dos Neid tiir crstttes wird v e mehr »urutaemblt - er.
wunschtensaües sind neue Karten »u lösen. "

Skua ' « , Vereknsleb «-,.
,_ * Di« ..Verein ipn n g alter Vurkchen l » ,f «er“

nrnnrn am Tenne,»>,m. den 21. d. M.. ihre Zusamincukünlte wieder
9,> ü,1jiia&eB,ar tUI ®' I“ ni<u,,mer  des Bierhau,es Wies u» der

Ans Arovm̂Md Nackbar^ â .
. s>t . Höchst«. » kV Ne». Ter Arbeiter- »nd Soldatenrät bat

tm“ «" . i^r h *" s°'wldemllkr°,i,<I>en Partch!a,,1®n » aller - Ckd«» mit der Führuna der Sreirae.
Fn ödnoÄ '^ Vi-!'"^ t nm  koniwiN-rischen Landrat rtnoimtV." „ ulwer L'e,se niiide dem Ob>->biirgermei,>rr Dr. Fante der
Geneste Stad  l e r auc Nied al» kommistarischer Oberbüraermr fter
deigeard' n. - As F u f ! ,l siege  u .,d dar <8 es o « n , »7
vom «".S -N ndeittopev? " ' ^ ^ "d " " au. Soden

FC. Aus Rirdrrhcsten. 17. Nov. Srotzsener ,m Ge.
fangen Mi I o o er de, N iederzwehren  brach gestern ml, aa

2 1hr anL np* unaufgeklärte Weise ans. Acht
Hoizschiippenm» protzen Boiraie» wurden «in Raub »er Flamnien
hi'atî ,, " ,, der kiiegsgcsai.gine-, Eiiplander, Franzosen.,' ialie»«, u.id Hilssrofer, dre sie aur . der Heimat geschich eihollei,
koue». ir>>de» t erinci tet Gegen 4 Uhr »acbmittagr war das
Feuer gs olcht. drr Brand'chaden ist ein sehr hoher.

bl Groß-Zimmrrn. 18. Nov. Hier versuchte e,n Zahlmeister
koldaien. den wertvollen Inhalt eine. Feld-Marte.

tendttMagazins, den sie in enva 2» Automobilenbei stch iührten
«i veilaulcn Unter den Waren besande» sich». a. Tansrnde ooii
. .ipoiieii. prrtze Wurstiveröle »nd vi,>, Konserven. Die miiitä-
risclien ,,rliioi -t,r wurden not Fesisielluiia ihrer Berionalien
wieder evtiassen, die Waren behielt mau hier.

ttsnüe ŝlsU.
Das Gebot der Stunde.

^ ^ .̂daktlleheo G«eenwart »aufrabei8.
Ule duilKche Revolution ist letzt lö Tace ait Ober

Naehl verwandelte sich Deutschland von einem Obriakeits-
f‘“al  ’ n. e, " en  f ' - itn Volkssiaal Sillen und Gebrä -iche. di 3
ins vOt lern nutfc tls hoch und heilig palten , werden heute
verpönt uno die sUrkslen Gewalten des Mililürstaates
stüizten zuhammen vor der Sturmwelle . die plötzlich über

Morgen-AuSggbe. ffrftr#  Vkekf. Nr KfJI,

tuis kam ' Nur eir Faktor , der sich während des Krieveg
so oft als u,it esie«t-ar erwies , hielt auch de, Revolution
stand . Die deutsche Wirtschaftskraft!
, Das deutsche Wirtschaftsleben bat bisher lauk der
c!xfi,en  ki, -sicht de , l .eiter der Revolulionsbewe -iuiie kein#
btoruna erlitleti Es geht noch alles seinen Gana. wie unter
'. er >te >r« hafi der Monaiihie und des Kaisertums , vis,
festzuslellen . macht uns uerade ie;zt besondere Freu' 1«
nachdem die große i-oiilisrhe lieweuuns ostenbar in eine
gewisse Rehenanse eingetreten ist und die Situation sich
mehr und mehr zu klären beginnt . Freilich , die I n»
g a n t h a 11 ii n g der Wirtschaft  ist ein Geliot der
Munde Man kann siel, zu der Neuordnung der Dinge
st<Iten. v. ie man will, .in diesem  Punkte müssen alle
Weirurgsvei -si-liiedeiileite 1 schweigen . Jeder einzelne,
Arbeiter . Bürger . Beamte Unternehmer . Industrielle , muft
an seniem teil unter alh -n L' restän len dazu beitragen,
daß in unserer Wirtschaft keine Stockung eintritl . Oena

V 'ms feingeglieciertc und kunstvoll organisierte
Mirtsrhi .f sgetnofce Bnordnnng hinein . dann ist die
Katastrophe , das Chaos unausbleiblich und alle , jeder ein»
zelne wurde mit in oei Abgrund gezogen.

• , , im Augenblick vor allem die Forderung zu
wiederholen , die schon während des Krieges iin lideress*
unserer Geld- und Kriegswirtschaft so oft erhoben wur
und sich an alle  richtet . Sic lautet : Laßt das Gell
' "? Verke hr’  Das Geld ist das Blut der Wirtschaft
Wie das Blut vom Herzen aus durch den ganten Körner
Pein eben wird und den Körper am Leben erhält , so fließ!
das Geld von einer 7erIralstetle aus durch den ganzen
_̂taat und hält den Wirlschaftskörpcr am Leben . Es dringt

durch unendlich weitverzweigte Kanäle , hält das Wirt-
s, haftsgetriebc - in Gang und Fließt wieder zurück zu der

j ^ V1." Ke '" en  Kreislauf von neuem zu beginnen.
V\ ird das Geld zurürkgebalten . verstopft es die Kanäle

‘r1« f >ve Stockung im Wirtschaftsgetriebe ein . Der
\\ ert des Vermf-ger.s rteckt nicht in barem Gel le Da,
Geld ist nur ein Maßstab, ein Hill mittel bei,, , Tausch. -
leim Kauf. In* Strumpfe halten die Banknoten keinea
wert . V. ird das Geld dem Verkehr entzogen, zu Haus«
r i »u 18.*f n' oanp  dort der Kauf auf Die Gehälter,

nie I ohne körn en nicht „nagezahlt werden . | je Verbraucher
Könnei. keine Lehenfn >itle ! kaufen . Von auswärts können
keine Lelensmittel hers, .geführt werden , weil das Geld,
das dem \erkehr entzogen ist. zur Bezahlung fehlt . Das
ganze U,r tschansgetnebe gerät ms Sto-keut Hungersnot
entsteht , ein ( haos, die Anarchie . Darum : Laßt das Geld
tm yerKf'hp. Jie r « u s mit Hon Han knoten  a »i s dem
*. t r i c k s I# u m p f zur Bank damit , zur Sparkasse.

Die nächst wichtigste Aufgabe fällt dem Unter-
nehmerlum und der Geschäftswelt  zu und heißt:
Sorgt für Al ! eit und Verdienst!  ls , das Gell
das Blut des Wirtscbaftskörpers . so ist die Arbeit die
n . u. j- e . ' 1pt>«nsäMßenmg unseres Wirtsi-hattskörpers.
tii „ zP* -.r T '.*- i 1an,n »f 1. r,er ^ irtsrhaftsköroer tot. wo
™a . i,A r - J*1 da '?■ ke, P Verdienst , kein Einkommen,
und ebne Einkommen kann kein Mensch kaufen . Hunger»
rlLl .lVl ™ r.r id mAf rler  Nungersnot kommt di«
. ” *? * j 8S ^* 1808  Darum gehe jeder an sein Ge»
ai . ‘ 7 *-rh<M,e  " pi for ?e lür Arbeit . Arbeiten,
die seit Kriegst .epir.n z.urürkgestfllt sind , müssen narbg»
MoL WLrhXn Ar^ '«*jw «w «nht it iäßt sich in genügendemMaße schaffen Kohlennot darf daoei kein Hio Wütig»
grund sein denn sie besteht nach wie vor. Es Ist dringen.

, ?r! air' r.Hril!' t rn  Reparaturen und Erneue -'ungeosind in ledern Betrieb notwendig.
Träg* so > der . irr Bewußtsein der Notwendigkeit

dieser wirtschaftlichen Gegenwartsaufgahen . zu seinem Teil
dazu bei. sie zii  erfüllen , dann werden Handel und Wand.-I
vor ttder Eî rhfitferurig bewahrt und man kann mit Sirliep.
heit erwarten, daß eie deutsche Wirtschaftskraft die Tag«
der innerer Umwälzung und der Übergangswirtschaft
elenso gut ül erstehen wird wie die mehr als vieriahri<re
wr, '.':.. ' ' ' hekanntl .rh trotz aller Trübsal no,-h eia

m
1-u. rnT - Pni ' Wld - ’« Ifo - RlPn

Reklamen. |
(nnt ' tB W R.

«K
Pürstenhof/Leipzig

30 Bäder. Sitzungszimmer. Alle Zimmer m. fließ. Wasser
IT * •
I :mneuspreise

« !♦ ,,r.«4 - -1 ft *» -f. »»esse , 3
Tie aio rgcw.a Iggähe umfaßt 6 Seiten

Hau»rtchrtftl«ti«r R. tzegerhorkt.
« «eanunattNch fflr veitatttfel : v . s - a - ebor « : für »oNiilch« M. chri« »».
d«n totalen und provinziellen Teil und » enchislnal . « en » j .f ( t ,«i
«2»  Unlerbaltunpsieil B . o Rauenoaef.  für den tzandeirieil : <m
for di» « n,eigen und Reklamen tz. Darnoui. ,a, „nich », -u»e»dai>ea.
Leu« u. Vertag der L. Scheltend « rg 'lchen Hofduchdruaere* in tü,e »»a»«s!

So rechltunde»er Scheilllenung II di» i »de.

Hochdruck verböte«.
Die Medernanns.

Roman von Ilse D«re Danner.

, . BJtJ *} Leutnant a. £ stobst Dedemann am Mono
svtnetz Aufiinttslagos in Oborkötterau sein Zfinmcr be»
trot .. n„ 'l:!e er rri , ans dem Tiict«- l,er„mlaslen. bis er
fllurflid) die «ärdtiPdclhplAcr oofurtbon hatte , mit denen er
bte kleine 4 .-1rvleiiinlamve an zünden kannte.
mal elc-kt,lichetz Lichf!" miirmelle er dabei inltri,"»i»io
bm dann n„ s einem tniderwilliaen Ausdruck aus seinem
bublchen. voinehuien («eüchl den leichten Pelrolenm.
aeruch etnzuzieben. der an seinen Händen Iiaslen a b ic>

f,d’ Aur «rundlichen Lauberun « anwn Waich«iich z„ beaeben. -
D.inn sab er sich mit einem Seufzer und finster

samnu-naezoaenen Brauen prüfend in d?r zieiultch niedri.Ken Ltube um.
„©f1d)inocflufe Tapete . Dubendmvbel nnb Nrnä er-

ÜOM«ntj^ — —“ miirtnfll .* er dabei, mit einem ztueiten
£f ^ or s,*7 .«,d>l," fl tT, Tctf?1 *** eleaanten
^leider .? edrifo ' srr4 zurück „nb baiiote mit »mftnib ' iü» r
e -or«fo Itf mr ganze Seme Anziün' und storwen. für all-
nur denfbaren llleleaeubeiten b-rechnet. in den tie en
dol'on Ntchbatimschrank. Dann zoa er den boch.nedernen
dunklen Gb-ieslickmilSrock an8. der seine arosze. eben-
watzige MestaU a„saezeich.,et kleidete, und hüllte sich in
If' mfi ' » tt' ee ' Moi .zeiisacke. Mit d.' iielben
Nrnstanlstchfeii tnnrde dann die eleaanie Wäiciv den
Dchndrocktern einer riesta-n altmodischen Oommohe an-
dertrant . und schlietzlich triff der >'en >-öb, »e sii-'g - H -r,
NM einem dnsten taomönlich noch kieieren Sens -er n ch

NicköenledernenSchreibmappe mit dem
Avon«NI silbernen Monoar .amm.

. E-iv nahm sich aus dem Primitiven S -tzreidtisch der
rfarnflict» mchts andere« mar als ein mit arünem T ch
he«s«fener Tiich. ganz sremd.artig an«, wie stobst Wetze-
"" « U grunzatae« Lächeln MuH * . ttüttuTe:

firft mis dem tinbeaueiuen. strohaeflochken.-n Stuhle der
die Stelle eines Schreiblischlessels nerlrat , ni/d riiesz.

Er leate einen der irotzen ^ rief'iaae, , vor sich hin
tanchte den dicken, silbernen .sfedeiHalter ins rintemai,'
«nd schrieb den nachstehenden Bnef an seine dreSchwestern tn Berlin.

»Liebe Schwestern!
stbr werbet es hofsemüch anerkennen, datz ich gleich

am ersten Tage meines Hierseins mich einer Epistel
Qnficlimtnoe, aber ich mutz acsteden. ich süble das drin-
gende Bedurfats . mein .Herz aitszuschiitte.t. Alles in
allem : noch nie in meinem Leben dia ich io über.iiis ent-
tauscht worden wie denke, „nd ick, oabe mich selbst ick-o,
nnt den schönsten Ehrentiteln bel mt. m -i.t? Unglücki he
Berlranensseliakeit »nd Beau -mlichf.'it b"!reisi-nd die
Mick, vöriänmen lietz. erst selbst einmal zur Nekoan'i ion
nach Oberkotteran zu reist-n. anstatt mich ganz a»s On>°el
Tobtas zu verlassen. DaS b.-itzs. was die Mustrrwi ' t.
schast betrifft , mag Onkel LobiaS ich.m recht haben
Felder , Siall ? - 'w sehen ja. sonie, i,s, danon ve stehe'
wirklich milsterhass ans . aber die Mensch.-n. das Hntd'
die aanze Lebenssührnna ' stch h.äk»e so etwas b -i e ne'
adligen und auch anscheinend mindesten- wohlhabenden
rfamilie nicht für möalih aehalt .m.

Aber es wird mir in nichts anderes übrig bleiben
al» hier meine zwei stahr .' insziil,alten , konst ver e be
ick es gcnz und aar mi' O'nkel Tobias „ nö >r bekamnit
re ferttp , sein 05iit einen, bosfniin.isaalleren Neffen zu
vermackwn. Doch zur Saiiv-. .das Zcktkotz" Sb .-lkölterau
konnte ebenioaui eine DorHch„Ie oder deroln aen sein
Es ist ein schmuckloser, nierecki ter . n»».Nri-tt*r -Tasten „ b
das Innere entspricht d?m sicheren oder ist eigen! ich
noch viel schlimmer. Solche Möbel Tapeten nnd Bsl e
habe ich nherbauvk noch nicht gesehen Unsere knnst-
liebende und -verständige Brigitte würd- schaudetn —
na überhaupt , wenn ich an daS rei ' ende. aefchmackv-lle
und traultche Nestckv-n denke. daS sthr hei Such ii, Ehar-
lottendura einaerichlet habt mit wa- rhastiu dochm»r de-

sckteidenen Mitteln , und wenn ich dann dieses Mili v
damit nergleichel! — Nicht mal elektiiickicsL-chl b b tt
bie guten Leiste oder dock, wenigstens Spititus .tliibiicht,
wie es für ein (? „t des Gteg.-bene ist. Tut in,, den (K>
sollen und schickt ntir eine gnständiae St -' r-tusgliihlicht.
lamve für mein Zimmei und meinen ledernen fll -ib«
fpffel. mein Eisbärfell und ein groszes seidenes Donl-en-
kisten für das t>orfinffhirfteft» Ledersofa. Schickt oi-dB
mir gleich mein Nanchtischchen„nd meinen Likörschiaiil
nnt faetüllt natürlschs. meinetweaen möaen s„-'s mir
libelnebmen. stch habe übrigepL hente schon vorgebengi
und aesaat. datz einiae <7leiniakeiten für mein Zimmer
noch per strachf Nachkommen werden. Dock: ich sehe fö, m.
sich, wie untere Eva die Denkerstirn in ftof'e» ii '-h* nnd
weint : ..Ach ehe der aut ? stehst aste d, -te Autzerl chfeit-'N
erwähnt , tostte er do-h erst mal hs« äNensck'eu hei-hr "s--en
das ist dach die Sanutsache " Nnn . ich wist d,e Ne'-aier
meines halben SchwesterDeehsatt? nicht ans die stoster
spannen und die aanz? sresh-rrl -che stsamsfie der N. ssic
nach bes-streihen. Der ‘Vrihen ist ein .fs"»««. »nd sch
Würde ihn mit deiner nie--schröt','' eg nzest-f» seinem ro ên
antmütsaen G«eBchf. sein-m a-asten H-änden nustt für
einen Sd ' fatzherrn aehosfe» h^hen. lrrg, , von Eä" erö' t
keine eehorone Non Mash 'Mt hot ms.st ol? st« mich auf
der Diese emvUng. in -rst s.'h-- entsöuschs. Iran non
DAHero » ist o, !»-es ' «-oh hsckssch, ho » »in non , aoae-
nehnee « fRettckst do , Nt- sfesch» fooor h -' .hcch n «-,^ en
U'äre Mewn nlck't scher „ >ke 0k:->hc„cf h„eck' esoe s- c-r.r.
höre stirsk, .^ Nermsf, «., m,"-rhe »s „ n stc ein sls sh
Noo oe -». .r«sc ».,^ > e»^ft „ n »S- r -b -rf Aeo. h->,h n ^ »off
U" b eioc W -.Ine , stbc fnurtf 1̂ ' >ch oMo „ o ^ ehihr
eine H' . . rt. S,.e n moehen Do‘ «? -nnrO. ff , csso hon»
ben hefben Nore - stelli a>n f1>»n >rz - sckz Mist
st-,ich otten »i.oehen doh ?•* dusch ŝ „ch efmch Oe'-m/chns
hin. aber sefhst ein „nnermädnter wenkch Ni-'tz stch »d-r
la u,es Neizsastakeit wundern , über diese« kehlen
Belst-ehenS. ein wenia n-tt aus,nieh ?n . das m-n doch
wirklich von einem weibliche» Wesen versanden kan».

hniHiiu*  Mat



dkr . SU . 9ttlM | , * 0 . WrtmWt 1918.

& ©erwart*wtc ^ uBiiua r«. 250
tr _ moat 9roftanfdjl_

auch auncrfkub der Sladt.
«rfurfit Cfferten unter
fe. 951 Taa bl.-Verlaa.
Leerer Raum

«MN vnterstellen eine«
Kvetkezimmers aefncht.
Wurau . Oirction'a 27. 1.

tclrohun 6130

Wiesbadener Tsgbkrrtt. MorgeuMusgabs . Erstes Blatt . Sette S.

I zmdmheiM1
Hm fmm,

EmlSrig. Ni-erslhM
fcfrr otrte Bettstelle, eine
«rofie Ptrtfrmeifr6 «nf z
.f'onhtHrfihnI‘tr «n orrf.
©rfinnbtfr 5nfinftr. <»0. 3.

Ein «nßer fcttnf. ttiifu
Kleider, ob. Wäscheschrank

rmann,

Sdjön? Helle Sdjloffernjerfftfitte
4m Zentrum der Stadt , per sofort oder später
gesucht. Offerten unter 0 . SSS an den
Lagbl .-Berlag.

®erföufe

^ Privat -Bert äufe )
©utr « Laulplrrd

tuntet 2 die Wählt , u
tzrrk. Näh. Tadl .-Bl. k,

Eine ante Sohnenziear
»u vrrk., käalich 2 Liter
aRikfa. Ada,» Devsenroth.
ILalöst raste UV. l.
/swei ia. , . Milchziearn

U. d Mo», alte* Lamm zu
deck. Räb Krelschmar,
Weberaaste 49.

Eine Zieae , n »erk.
Hchivoirs , itreseniu .4itr .98 !

Bterstadter ©trade 7. vor.
nebme Kremdeuvilla. ©nt.
arhrizte .9«"' . m zu verkaufen,
oder mit reicht, sebr «nter Oranienstraste 81.
BrrvOea. , n „rflfc tften „ Stadt , freiae, Möbel
au» für Dauermirter billia zu verkamen. Seck.

Geisberastraste 14. ^
Neuer Tisch zu verk.

Rauentb . Str . 20. P . ^ l.
TodeSkallShalb. billia:

I Svieael . l Kleiderickr..
.Kuchenstühle Gaslnster.
«au e mit Klntia u. Amor
u Pinckie. Wandt -ller.
H' nlmeHttüiiber. Renn lat.

Kkavirr. Teller . Wa 'ckaesch.. Glas,
kebr am erbalten , nur «'men. Znlinderhüte. nied.
»venia aeso elt. fof. preis . ''s»e Kraaen W. 48 48
wert zu verkaufen. Münch. Nei etaiche neu. Keil
Biebrich a. Rh.. Rotbau *. f,iT- snrAsthmakik. Posch
itrafce 73.  1 links..

mrteS Instrum . schwarz.ilH
braun , umstäudebalb. bill.
zu verkaufen bei
A Och« BiSmarckrina 7.

Klavier für BnfSnarr
zu verkaufen, sfüaener . . . . .
Walrainstrastc 14/16, 2._ i P ' erdedevol Wrt.,fti»frr " t.

Mandol.. W tarre , | Rock neue Nähmaschine.

Bühnrrhaus , eil. Sckubl.
vk. Lendle. Röderstcaß- IOAtter
mit Veikrüb -n zu v-rl.
«dkerstrade 31. Tel 8691.

Händler -Verkäufe

Pelzlager
fäortz,MMeWchs3ö

©rode AuSwabl
in allen -trüarlen.

Arukerst billiar Preise.
Kein Laden.

:: Pelze ::
in aroster A»sw. Alaska,
kilchke u and, Pelzarten
ciaener Anierltaung.

Gemeindebad.
lläßchen 4.

Ilm SBMtir.

mann , ^ rrberftr . 12 2.
Rrikekokkeru. ält . Lexikon
billia abzua. Klewenb.
An î -r R nasirche 4 P .. „ Kiichenfchr. Gl . S ^-Iaf.Sehr ante Ladenthrke »im.-Einr . sowie städt. S.
mit .weik Marmorvlatte . sreiaeaeb Ne' ten Sviea -'.
vernrck Erkeraestell mit ichrank Vertiko und viele
drei Glasvlatten zu verk. „nb. M"be, billia Klavvrr.
K. Wenzel. Ludwlstftr. IO. Wobheimer Strafe 28
Kchnsider-Ratimaschins

anierb . z„ verk. Erkatz-

Üieae u. \  X a»es Zither «eiiiiae vor, aesp. Gasherd u. Gaszualanive
' ' " ' ' vk. » rieb ' "

»oft neue

- — .. - - o 'iwu umwc uoi* tnip. wu q̂viu u. vTJtisäUfJlflni
“‘‘“f. verk. Serz . Anitr.l. P oline verk. vrw. zu vk. ftriebtidtitt . 29, 1 r.

zlrrtelbrckur. 22. S'llb 2. . Seidel . Aebnstraste 84.
. Euter Ziiahund, ©rammovhon
ll Aabre. m. KederroUlt̂ n. mit Planen zu verkaufen
©rainmoobon mit Platten MickelSuera 3
— vrrk Aumiit Ries . '- *—
^vvbrim , Törraaste 4. _

Ein auter 8„ahund.
2räd . starren l nute aebr
S <tuibmachrr>4>laschjne zu
vertäuten . ‘X L stravd.
r »vdeim^ Adolsstrade 9.
MlhiüM AjolsshlM
zu verk N. k»ran Schlei».
SolzKondl . Biebrich am
Zsbr' n. Armrnrub 'tr . 9

Kunaer schwarzer
Svivdun»

' Lelilsielljer. 6 x
EM . rilr;e!elvi.
2 Dreh». !  Bvbrsntter»
esiralliohrer zu verlaus.

Sanerland.
Kir chwil« 44. 2 St/

Bücher.
tM«"i»«r. Dramen . Nvm..
Novellen „s»v. zu »eetaus.
Emire Strafe .38 2.
1 Schulranzen lLrdrrl.

Sliliser'Aühmaslkllne
zu verkaufen. Adrcste im
Taabl .-Berlaa . Vn

Kavven macher-Maschine
*ii verk. Karliirade 38.
Laden. _

Meffer-Pubm aschine.
a. erb.. 2 Pctr .-Z.-Sänae-
lamven . e. s. Gas . eine
Kasfeemüble z. Anschr. u.
2 Waldwaaen bill. z vk.
R eolai, Selenenitr . 8, 2,

Eine Knochenmühle
u. kl. Schrotmühle. We de-
mann . Gr . Buraitr . 17.

Berschird. Svirllachrn
für Mädclrcn sind zu ver-

devkoulen de, Lrich , 2 Tuenrinae imasstvl. eine ' kaufen Nähere- zu et.SbiiuTbcno 1. Part % ©fi<»e u. Kauen , eine {?“! !" •- keniter . Mark .se *n ver. fronen bet Radu . raunu ».sf. Kanorirnhähar bill.
Ldlertirahe 87. 2 links.
Pr . j Kunorienhähne »k.

Sorst . Sriu oiinn - 2> S.
Pr . ia Kanariendähne.

fl . riete Sanaer ->v, « (.).
Kiwdle t,_ Lranicn ilr. II.

Mim  iiflCiioti
-11 verk Bierstadt§ tr Ost
Elienbeinlchinnck »» vk.

tzll>rc>biiirohe 2t. Part. ^
lkchle elea. Me

hillla Ne»aa " e Ist. 2
K»ch»delz. fast neu, »rrf.

Kldrrchtltlaszr 27, Part ._
&ix6rifnnnt« neue

Pchgamitur.
BreiEchwaazveleriae »nb

mit Nee» aarniert.
Vreiswer, »n verk

Avaeler.
_I « Toiinn ‘' ftrn*e 16 _

Schöne Pelz.Garnitnr.
soll neu. billia zu verk.
-ei  Müller . Darkllraste lS.

©r »be Pel,decke

!u»1Tdambachial 14, 2.
lnzus. von >6 _4 Uhr.
P.MeMan l̂hlP

filr ffb>’»Urnr o Kulicher.
«anz Pelz , mihrn u turt..
U nach »eil, Nähmaschine
billia zu k» rsani,n Vlzs.
Dvabeimer Sir . 78 M. 8.

Stivubirdernboas
ln veisch -färben billia zu
ders» usen Mulh . Karl»
straszr 18. 1.
Sstw « s ...s »t fssi , k.

Wavmsrr WrUllraizr 8. 1.
Neuer lckw Damen .S »1

sZnlivdert vrrioio. zu vk.
L>ellinunditraze 3, 1 r.

Wen « aetr Trauerhut
herk Kun«. Aahnjtr . 19.^

Pirschbüchse6st neu keine Arbeit, io»rt zu nersanien Rad.
ltnliu « W,ls.

Vismarckrma 27 1 Tt.
Lustaewehrr . Stall

S ver sch vk Sorturann.rtedrichllralle _t7. _
„Adler"

k4rrlbMslh..Mell7.
u verkaufen Snlzberaer.
gortXtuft *.J7 . 2. '
vlioel-KAeidinWi^
Ererb,„i terk. Ketten.ch_ Seederstrabr S. 2,_

jabelli ^ erhaltenes

Piano
drei »wert «u verkaufen
An*"seben zw 1 u 8 Uhr.
Stzner . Dovd eim. Str . 94.

Gebrauchtes
$ianlno

Verkauf. ftaiiet -Sfriek-

sfeiiitrr - Markise zu vrr>
kaufen Lteuaer , Philivvs-
bemitrahe 35. Part . r. _

Ein OitimmiluftfifTen
u. eine Bcttv ' anne zu vk.
Merten . Bleicksttr. 36. S . 2 .̂

Nene» Sätakzimmer,
b>ll eichen. Schreinerarb ..
vreisw. zu verk Klavver.
Am Räuiertoc 7, l.
ÖM erl). bdjlafummcr
orriSwert z„ verkaufen

Klein ©laleret.
Kareitralle 16.

Z» verkansrn:
I Bett mit Sveunorahmen
«ad Matraae . Trtimeau
mit Svieeel . K»m-" 0de.
st'eiderlld. tck'w. Polstee.
türe . Pnvvenichrank. Babe.
ofea Bücherarst.^ Trauer.
b»t rlektr Uhr. rS 'ädtl.
srriaea > Dillmann Kir» -
aaie 22„S St ..

Federbetten
2 kompl.. auterb ., billia z»
verk 8—8 Ubr. Naal » .
Neratai H . 2.

Pkandicheine Brillanten
Bestecke. Lrnckurr Aull
iävr Muiikinstrumrntr a
‘»M,e kaust «n Hoden Pr
2ul . Rosenfeld,
18 -i'aneiiianustraiir tZ.

Telerbon 3964.

strafte 83. Gib.
Eine neue voße vura,

all . S .- u. D.-Neaensch..
weist. Ktnden'Iüblchen u.
Tischckten. alte Büclx' r.
Adrestb. v. 1917. Soi h! -A.
Melier, T-ohh. Sir . 44,2.

Puvve . Kinderqröür.
Puwveiiivaa., P .-Soorlw ..
fast neu. P .-Zim. u. K.
vk Rold. Sermannllr . 15.
Ballst, arklridetr Puvve,

60 um ar .. verk. Weimer.
Wiukeler Slraste 8. llsv.
Puvvrnhaiis . kvl. «vSstaff»
mit Model vre sw.»abzu>t.
Adlerstraste 53. Mtb. 2 r.
Puvvcnstubr . Kindcrh'il

lSamikavoel . Glüh ' iruen.
ioi'i neu. bill. Dotzheim.
S ' rastenmühlwea 9.

kvl. Puvvrnkgchr vk. aanze. zerbrochene c
Damdeck. Gneisenaustr . 14 [o'* e die in staiitschuck ae

Mod, Küchen-Einrickt..
fflurtviletke. Truineau zu
verk. Ceibel. Schreinerei.
Iahnilraste _34̂ _
Starke

St . 1 Mk. ©oldschmidl.
Philivvrberastr . 33. P.

Lattenkitten
St 60 Pf Brmvbv 'zweet
verk. Sauer Elöbenstr 2.

Gut erhaltene

M -Lklizeiis
»u kanken aekuckit. Anqch.

Kaufe alle auSr . Möbel.
Matr ., Deckb. u. Sheicher»
sachen. Kannenbera , Sell»
mvndstraste 88. Part . L

ltfir . Sviearlschrank, ~ . . .
out erhalten , zu kaufen " 981 Ta- >'l.-"ie' t->a.
aesuckt. Schneider. Ellen- Benzol zu kaufen aes.
boaenaalle 9, 2. . .Zorn . Detzbeimer Str . 85.
Gebe. mrch. Svirksachen, AuSarkämmte Saarr
Lalerna maaiea Kine- lauit Brodlmann . Saar-
matoar .. Eifendahnen tc. bandl.. Rbeinilr . 34. L. 1.
k.,Krause , Wellritzstr. 10. i ss-lakck,.. Lnmven Panier

„ . ^ ^ rrrolle | Enlenkelle. No»h . Tevn.u. 2 leichte Gekch ree zu kaust stet« Fch « «-<»
kmnen aciucht Klarmann . Bllicherktr. S._ Tel 6058.
Abi-ihr,duraste 76. __ ^ — - -

©nt rrh . Kinderwaneu
iKalleumaaeui zu k aef.
Off.  u . P . 292 Taabl .-BI.
Gebe. Srrd . l M.. l 'nks.

ju rmifen acfutttt Kaiser.
Friedrich-Rina 68, Part.

Notweinflakchen'
Y'  Liter kaust Bruunen-
kontor. Svieaelnalle 7.

L«WW WA»
Pavier w. abn.eholt zu
allerh Preis 2 ? ivver.
Oranieullr 2.3. Tel. 347«

Wein- u. Sekt-
ßrr!?a jsssi/Ms

kaust S . Nvvrr . Oranien»
straste 23. Tel. 3471.

Brillanten , Perlen,
Bestecke. Service, Lokale, alte Porzellane.
M,maturen. Dosen. Bilder. Stiche, antike Möbel
lbeschlagnahmefrei) kaust zu sehr hohen Preisen
Rosenau,  Marktplatz3. AM Ml.

( klllisMe j
Junges

beff. Ehepaar
kuckt ailtaehender Geschäft
zu kamen oder zu Über¬
nehmen. aicich welcher
Branck̂ . Öiferten unter
T. 951^a^ d. Taabl .-Berl.

Preiswerte neue
Kuchen-

einrichtung
offeriert

E. Eickielsbrim.
8 Bahnbotilraste 8

ftuliffrn
für Pnvven -Tdeaier usw.
z. vk. Kl. Buraitr . 1. 3 r.

Fedemije'
>0 ütr troo .. für 3stst Mk.
zu verkaufen. Lauders-
hrim .̂R"meeb-ra 17._

Aederrollr.
28- SO 3t c. T raftkr., fast
T  P ' - Nd«ck.riae . Pelzeu "Ne stadi. sreiaeaebenenlauselien. ,3ovvi. Svort » . Mäbetstück.
vlatz. Kranlturter Str . LMklstucke

ia irber ^ allnna »awir
Reiavlatin u rstennstikt-
laust die amtt beredttiote
" »stäiikeein
FrauRs ênfeld
_1 5 Wa aem anaft r. >8.

ZsdiillbW
ob aanze. zerbrochene oder
solche die in Katitschuck ae.
fostt kind sow. Neinvlatin
ii. Bremistifte kanki zu
allerhöchsten Preisen der
omll . bereckt A»skä»fer

L. Grohbrtt»
^yaaemannsteastr 27. 1.,

?rrau Klein,
CoulinNraste 8. 1. Stack.

Tel .3496,

Neue Klick,rn-E!nriilit.
,u verk. Schreinermc iter
M. Kilo. Giieiieuauill . 4.
Ma » Kückienrinr. vrrisw.
? ,'<u!e- Rnurnt Slr . 14. stark' « däul .'"vr?i»w.Hehr frtionel katt neue- — ‘ ‘

Katöicn
1.9.8 lona sowie ein sehr
anter weick'er Läukrr.
8.30 lana 0.8.8 brrii . zu
verkaukeu bei Ichnädter.
2.aha0rn *e 40. .3

Klavvwaarn . aut rrh..
zu verk. Wöhr. Luise».
straste 35. 8 St . _

.. . - Klavvwaarn.
Plükckiaarnitue, sehr fein. Brenncibor. wie
“ L^ ro te n: nem zu verkaufen. Glück.

Ni?lisr Leitenvagen
tSaudarbeitl . stark aeb..
zu verkaufen bei Tina.
Seerabrnste 11 f 'ib.  1

«hSrÄ 'i aus ä7ä
Ikindenvaqen, !Partieren Tevwckie sowie

Kau»e
,u ftnuuend bob-n Preisen

Pelz*

Alte Oelgemälde
Knpfcrstihe, Miniaturen , »owie antike Porzellane sucht
Sammler zu sehr holien Pr.  Ge». Off u. 8. 915 Ta , < .P

Antike Möbel
Perser Teppiche. Brillanten . Perlen , Bilder,
antike Porzellane . Miniaturen . Sauciären.
Pokale , Kupferstiche kauft zum höchsten Preis

Lustig, Taunusstratze 25.
_ Teleph in  4678.

Gebrauchter oder neuer kleiner
Kafsenschrank

zu kaufen gesucht. Angebote unter 8 954 an
die Exp, d. Bl.

Moeklehr !
( Kapitalien -Vesirche

6- 8,000  Mk.
*nr Wiederaufnahme m.
RktriebH von Selbtt ^eber
nesiickit. 2icherh . it dnrck
viivatliete inuerlia b 65 %
der frldaericktlichtn Tate.
0!rk, Okfertrn i, P . 95.3
an deû TaLtzl.,« erlLL

Hypotheke
gesucht.

80- 100 000 Mark.
auf la Grundstück aukzu-
nehmen aesiickt. Kriens.
anleibeu würden in >i,ih.
luna aenommen . Anaeb.
». B. 2479 an ^ aasenst- in
ii Boalre . A..G Karl »,
ruhe i. B. k16

[ 3amoBilien
( Jmmoüilien-Perkäufe)

baute ausranairrt wird.
Grokhut

Waaemaunbrade 27. 1.
Telrvbon 4424. ,

mit aeschnivtem Nnstb.»
Gestell u. dazu »all. Oval.
tisch, aut erb., zu verk.tit » , aut rrd ..
Birk, llahnstraste 4.

Birdrruirirr .BÜ» ers» e^

Rettelbeckst raste 12.
Kindrr .Ll-avvwaqen,

aut erhalten . 22 Mk. u.

PelMrben
Brillanten Schrnncksackien.
Servier Bestecke. Pfand-
fck-eine zas,,ue:«tt .̂.—»„t.

erbo| i*n, ftrofte 2. Part.
?!’* Jr »inderwaarn iBrrnnab .,.

iTÜt: «Sfäktai?'"£ Sd-lLiditraste %atL_
1. Stock links.

eil K.nderbcttstelle « Mk. ©eamm. phone. Betlkrdern.
*» verk. . Linker. Castell. Tevniit.e alle« Anerana

Ein arvster «weitürtacr
und rtn kleiner

billia *u vk. A. Lehmann.
Kleckiaalle 70.
Antik, lckw. Eicken schrank.
2tür .. zu verk. Weruick*.
tütimSkULulm  44, j.

Arriaearbenrr
i)üUßiorennsf

mlterb .. vreiswer » zu der?.
M Resnrr ^ Nheiaktr 94.

2 .llimmerökkn
bill^ Lützeler. Wnlkmühl»
straste 47. 3—11. 2- 4.

Dreiarm . LNktrr. Ga»
u. Petrol brennend , bill.

kankt , v allerhöchsten Pr.

ltaadarwrhe lDrillinaf
zu kaufen aefuckt. Roll.
Kettelbeckstraste 13. £>. I.

Briefmarleukamin l.
ted. Gr ., bei einz. Mark.,
lauft 2eibrl . 3abnstr . 34.

Brieim . «F/Liebiab.-S.
kau ft Sei del,  Iahn str. 34.

ÄOiflniim,
alte Bialinea fautt

Ksstreutd S,r . 3 Sth P . feinriä . Wolff.^ riedri » .
Aast neuer Wakchkrllrl ftrabr 39. 1.Hill zu »erk. A Wenzel.

Lizdwiastraste lO.
Otril. E»»fenhau« zu »erk.
Werderstraste 8. L>«h. 1._

2 KaninchrnftSllr,

BlNkchr Möbefstotte.
Diwanaestellr iaukt PH
Lendle. Möbel . Geschäft
L-lleiibvarnna '̂e 9. ^ _

Gebe. Möbel aller Art.
städl. sreiaeaeb.. zu k. aes,LchmsUws. pewuaittmi.l?

LoOhlilis
Einser klrsße

8 Kim. u. Zubeb 86 Ruf.
Garten mit Obstbäum se.
fort zu verk Pr . 40 09a
Näh d die Direktion des
-Ea" s- u Grundbek.-Ber.
eins Luiken straste 19.
Wiesb aden._

LorderhW,
in auter Laae. 4 Wohn,
kür 70 oon >wk z-i vertäu»
0'rrrarltr bill-ar llmvatbek.

fällt lredautes Hm
m b. Wobnlaae n. Emker
«lr .. u der Tare zu verk.
Kriegsanleihe
nehme in r>abluna Osterl
u. 01. 959 Taabl .-Vcrlaa.

CrnsamüjpllhllllS
-Billal. stentrnlhriz.. rl.
Lick-t. schöner Obstaarlea.
klir 28 000 Mk. ,u verk. d
Uran 0'er»r»dr Maarr.

Nielilstrastc 23. l. a. Ria»

JmmobUien-KaufDesuch«)

LmiShliiis
von mindest. S ar . Kim.
u. ?.iibeh„ mit unneiäbr
3 Mornen sfeld. in der
Näbe von Wiesbaden zu
ko'ifen aesucki. Anaeb. m.
Preisana . u. Plänen u
E. 958 an den Taadlatt-
Berlna erbeten.

Kl. Einfamilien-
Haus

mit Garten , in Wiesbad.
od r llmaeacnd. v. KricaS-
beschädigtem

zu kaufen arfuckif.
Anaeb. mi, Preisana . u.
B. 9 )6 an den Taabl .-B.

Nnaesäbe

? Mörse» La«i>
oder mebr. auch Wa'd od
Wiese, in aeschiibt. Oöbcn.
Jene, nahe  eines Ortes bei
Wiesbaden zu kaufen ae-

, - f'icht. Anaeb m:t Anaabe
vi-rntt Otertrude Ma »er. j der Laue u bc.* Preises u

Nirblstr 2.3. 1. am Rina . ' D. 955 an den Taabl .-P.

Stenographie
Maschineuschr.. Schön sch»,
usw Beainn neuer Lehr»-
aänae. Gerichls str 9. 2 l.

ssleilores- VMrl
öch ? ®elof)nima

Krawattennadel . ?domil>
Andenken iKronel Sonnt,
abend verloren v. Kaffee
L>ab»!>ura . Kl. Kirckia. dis
Neuaalle u. zurück bis
Mor'itzstr. Abzu«. Kaffe«
Labsbura.

icaunng D2dora
Abinneben araen sehr aut«
S-elolinnna. Adieü» zir
eriraa . .m Taabl .-B. *<»

Kindrrvrlz , braun,
Wellritzstr. b s Setulberx
verloren. Abzua. aea. BeL
Nettelbecknraste 14. 1 c,

Montaa abend
lieaen aelaneu auf Ban?
Onlteit. Warteslr . braunes
Paket, enih. Kiiiderkleisch^
Schürze, .i>eind. Paniaff.
Genen Belob», ab, D >els,
Warteiieaste 6». Part ._
5>ohe Belohnung
Demien., re. mir nackweif.
kann, wer in. kl. braunen
Reboinich. einark. bat . od.
denk zurückbiinat . Luria,
Ricderwalditraste 9. 3._

D. Schäferhund
entlaufen Abzua. aeaem
Belohn Neroitraste 39. P.

(©eldjafll. (EmpfefUunßßnJ
Nähe der Rlnakirckr

Mitloasl sch* 2.50. Abend--
tisch 1.80, krbr avt and
reichlich, noch zwei ^bis
drei beffere L>erren ae-
sucht. Be-str Rrir lenzen.
Nübercs zu crira -acn im
Taavl .-B«rla«._ V*

xronsportß
aller Art prr Rolle. A»
fahren v Koks u. Kohle«

6 Liidwiaklraste 8.
_ _ Telrvbon 2614_

Nmzllar. Holz. Kohlen,
Koks. Kaikokieln des or U.
bill. jlkickrl. Neuaalle 22.

Koblrv. Kok». Koffer, kt
llmz. traiisv . vr. Klar»
inann. Ade-lbeiditr. 76.

Kohlen. Koks,
alle Transvarie iabrt bill.
Senkbeil. Werderilr . ^ 10.

Kohlen il. Koks
holt ab P Krämer . Kork»
»raste 81. Old. _

Koblrn, Kok» holt ob
Kiestliua.^ Wellrivnr . 21,

«ch reih¬
stube

Brrtramstrastr 20.
_J1frnruf 4851

Aiihrun,
u. Britraarn von Büchern,
sowie sämtl. schriftliche
fankm. Arbeiten übern,
auch itundeuivr ' se erfahr.
Kaufmann . Off. untetl
O. 953 an den Taabl

Nähmaschinen rrvariert
fReaulieren in OauSl Äd.
Rumok. Saalaafle lg.

„llMlMWl".

Rolladen-
Reparaturen

U. Schreiner -Arbeiten
libeeniin,ni tack-aeniast
Sitaeinerej Klaover.
Dotzdeiiner Slr 28.

8 Zimmer mit durch2 Stochoerke gehenderD eie Warm-
was-er - Zentra heizuna. Einrich'una für BakuumEni-
staubunq, mit Garten, vornehm ausaestattet, in qeoen
Norden qeschätzter Law mit freiem Ueberbiick über qan.
Wiesbaden per 1. April IM9 zu verkaufen. Offerten
unter X.  878 an den Tagbt -Perl.

( $errttiinp ~ ~ )
Gartrnariindstlick

a. -Teniirldoch. l >4 Mora .,
aauz o. qetrill zu vervacht.
Ott . u. >1. 9.56 Taadl .-Pl.

l Kl-tgelillhe1
ElMdlllil

1—8 Moraen arost, zu
vocknrn aekuckt. Oksert u
it 95& an tu « oirtL » .

MeiMlKl
Schweizer, sucht kleineres

Wer oü.Kellauranl
zn vackien, evt. zu kaufen.
Zuschriften mit näh Ana.
u . 0 . 950 Taabl .-Berlaa

( IllilenW )
Biolin . u. Klav.-ttntrrr.

w. nebr ert- lledunaszim.
MO . Lasst . Su . «ft, L

Tavrzirrrrarbeilen übern.
Müller . Lr-daiwl. 4. M. L

Tön,der . und
Austreickirr.Arbritrn

werde» aiiaeuouiiueu . Off.
u. 2 . 292 an d. raabl .-B.

fäertner.
Emofrhle Mick zur Ansf.
leal. aärtn Arbeit . .'In¬
standsetz,ina u Unterhalt,
reu Herrschaft' icke» Gärt .,
Schneiden und Ausvutze»
der Obiibäuine.

Schulz.
8 F -errnnar ' enOroste 8.

vlärtnerarbeiten
aller Art . sowie neu«
Nnorlanz. von Grundit.
nimmt wieder an Karl
Ncvian. Slomerbr ra V/ll.

Alle
KlhllhWMtMkll
werd. anaenommen . sanb.
u. schnellstens ausaeführt.

Olntes Kernlrder.
A-rirdr Obrrhinninahokr ».

Waarmannstr . 31 4
KM»- l

slanae als Kuschnriderf
iideriiiinmi Revaraturrn»
Aenderunarn u. Wenden.
Hermann Schmidt
_Srdanplast 7, 1.

Mü - u. DfimenÄr
Ankertiauna noch Mall.
Modernii .. Wenden un»
Nmarbe' ten. 2. 1>ritfi1m«HLviMi*iu««c rv. _
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Modistin empfiehlt sich.
öcieu emlrake 2. 1 r.

Adttung!
Strümpfe werden neu»

r . angeikrickt. Maschinen¬
strickerei Dotzh. Str . 103,
frei Adam.

Strümpfe
mit guten Beinlängen,
werden w. neu gemacht.
Maurit >usstrasie^ 12. Lad.
StLrkwäsche w. angen.

Hell mundslrasie 18, 2 1.
Perfekte Büglerin

sucht noch Privatkunden.
Näh. Fräul . Vogler bei
Bode. Blüchcrstr. 34, P . r.

Neuanfertigung und Auf¬
arbeiten . in arau ohne
Preisausschlaa . liefert

-trau A. Grotte.
1 KapellenilraKe 1.

früh er Gr . Burgstrasie 8.
Frisier . n. Ondul . I Mk»
Kopfw.. Ondul .. Fris . 1.75,
auch dlnfert all. Ooararb.
v. ausaek. Saar . Steiner,
neben Resident-Theater ._

Elektrische Vibrallons-
Schönheits-NageSpflegs
Haarentf . d. Elektrolyse.
Anny Kupfer , Langg . 39 II

Elegante
Nagelpflege.

51. Bommersheim,
Dobheimer Straße 2, 1,

am Residenz Theater.
Telephon 1178.

Mg.HM-FilWW
von 11—8 abends ; Sonn»
tag von 1—7 Uhr; das.
franz . Std ., auch Nrber.
sefningen. Fra « ltzlfriede
Meper, K-rchgasie 19. 21

F »tz. n. Schönheitsvsseae
S . Fenbl. ktllenboaena. 9. 1

l Lellüjiedenisj
Km Strta Ardchm.

Nieblstraße 17,
begeht am 23. November
ihren 80. Geburtstag . _

Tüchtige Fachleute
suchen kleines Weinlokal.
Kaution kann gestellt
werden. Gefl. Offerten
unter N. 955 an den
Tagbl .-Derlag ._

Wer hat grttfbar grösi.
Ouantum schwarzen
Eisentauchlack

schnell trocknend? Off. an
Loc. G. m. b. ö ., Main ».
Kostheim.

__ Geb. Dame.
Mitte 30. mit sehr schöner
Wvhnungs - Ginrickrtung
möchte alleinsteh, älteren
§errn oder Dome schönes
Seim einrichten und die
Führ . u. Pflege übern.
Angeb. u. S . 956 Tgbl.-V.

Flakckienznnf. Kranken¬
bett zu leiben oder kanten
gesucht.

Steinbrsick.
_Zchiersteinrr Dir . 6. B.

MllhZ MsUlNl
ob. Wäscherei nimmt noch
Wäsche zum Waschen an?
Kaiser -Friedrich-Rina 67.
Tarier re rech  tS._
Kind in sorgsame Wege
*n aesien gesucht n liehst,
z» einzeln e»fabr. Frau.
Amme oder Schwester.
Angebote unter K. 954 an
iLL T̂aabk.-Berlaa.

Wer nimmt
8 Wochen altes Kind in
gute Pflege ? Off . unter
ll . 956 a. d. Taabl .-Derl.

Anständiges
Fräulein

27 I .. kath.. sehr häuslich,
mit Kind w. solid. Mann
kennen zu lernen

zwecks Sei rat.
Witwer mit 1 Kind nicht
ausgeschlossen. Offert , u
8. 954 an den Taabl .-V.Witwer
40 ^ ahre , Sandwerker,
evangcl.. mit noch schul-
vtlicktiaen Fungen , sucht
die Bekanntkch. eines Skt.
Mädchens od. Witwe, nicht
unter 34 Fahre , zwecks
5e :rnt Selbige mutz in
baushaltung bewandert u.
gesund sein. Religion
Nebensache, etwas Ver¬
mögen erwünscht, da auch
vorhanden. Nur ernsl-
gemeinte Angebote werden
berücksichtigt. Briese u
g . 956 an den Tagbl .-
verlag ._

2 FrMdinlW.
29 F .. f . die Bekanntschaft
»freier Serrn zw. Sei rat.
Off.  Ä. & 957 feubUSL

Die Grippe
sowie sonstige ansteckende Krankheiten
verhüten Sie, wenn Ihre Wäsche stets mit

Schmitz-Bonn's
„Wasch - und BieichfciHfe*1

nur */, Stunae gekocht wird
Schmitz-Bonn's „Wasch und Bleich«
hülfe “ hat außer einer großen Bleich- und
Reinigungskraft eine vorzügliche Desin¬
fektionswirkung und werden durch Kochen
der Wäsche mit „ Wasch « und Bleich«
hülle “ alle Krankheitskeime vernichtet.
Schmitz - Bonn ’s „ Wasch - und
Bieichhüife “ ist kein ätzendes scharfes
Waschmittel , daher vollständig unschädlich

für die Wäsche.
»Wasch « und Bieichhüife “ ist vom
Kriegsausschuß unter Nr 2ä )3 genehmigt;
man achte darauf, daß Mes Paket den

Aufdruck
„Wasch « HRd BlelchhOlffo“
trägt Alleinige Fabrikanten:

SCHMITZ- BONN SOHNE,
Chom . Fabrik Dusseldarf • Reisholz.

Hanfbindfadenu. Kordel
- in allen Stärken vorrätig . . . :

Wnrstbiudfaden . — Was , kleinen
Sattler - und Scbuhmuchergarn.

H. Süßenguth, Ecke Bleich- u. Hellmundstr.

Pelze
Hüte , Kragen , Muffe

werden umgearbeitet und neu angefertigt
in schöner Ausführung

Mina Astheimer , weberg. 23.

Harte Haut.
Dedurin hilft über Nacht. In harten.Süllen
3—t Nächte. Erfolg garantiert. Nachahmungen

weiie zurüch 1174
Niederlage: Schützenhof-Apotheke, Langgasse 11.

IMidie Anzeigmj
Bekanntmackmna

Am 21. November, vor¬
mittags 10 Uor soll auf
hiesigem Güterbahnbos
Wiesbaden-West

1 Wanen Weitzkraut.
12730 Kg., öffentlich an
den Meistbietenden gegen
sof. Barzahl verk werden.
Güterabk. WicSbad.-Wcst.

Imtlidje Anzeigm
Sonnenberg

Bekanntmachung.
Für die in der vierten

fleischlosen Woche vom 21.
bis 27. Oktober ausge-
sallenen Fleischmengen
werden auf Anordnipig
des Landes-Getreideamts
Mehlzulagen ausgegeben.

Die zirr Verteilung
kommende Menge und der
Tag der Ausgabe tvird
«och bekannt gegeben.
Sonnenberg . 18. 11. 1918

Buckelt. Bürgermeister.

(NWaint!.Anzeigen
Hosenträger.

Kräftige Fcld-Soscnträger
u. starke, felbftoerf. Sand,
schuhe und Militärmüden
billiafi bei Fritz Strenkch,
Kirchgasse 50. 1229

Zigarren
anerkannt preisw . Ware,

in kleinen Mengen
zu haben

Fiaarren -Oleschäkt
Adelbcidktratze 86. Ecke der

Sckiiersteiner Strotze.

Wma Me
in bekannter Qualität,
reiner Tabak ausgewogen
Pfund 18 Mk.. Lrder-
fchnürriemen Paar 1.10.
hochfeine Zigarren in
billigen Preislag . emvk.

Frau Troa.
Steinaalle . Ecke Schachtktr.

u.
werden nach den neuesten
Modellen umaearbeiiet
Beste Rcfrz . Ersrtlafs-ae
Arbeit. Billige Berechn.

Frankfurier
Pufz -Direkfrice

Sedanplatz 9, 2.

Prima

empfiehlt
Irrte itzleich- und Sesi.

mnndltratzr

Umformen von

Belour-
M. uni)WM
auf neueste Formen , Um¬
arbeiten von Samthüten
in bester Ausführung.

Jenny Matter,
Tamenputz,

Bleichstratze 11. Tel. 3927.

„Spezialität Nelly“

Viele Dankschreiben. 8um
Selbstfärben , leichte An-
wend Kart . 3 u. 5 Mk.

F A. Suderleith.
München. KarlSvlatz 13.

C. Löbia. Wiesbaden.
Bleichktr«Sr 9

Herren»
Drrmenf chneid erei

emdlirhlt Masianfertig ..
Wenden. Umändern , Mo¬
dernisieren. nute AuSfübr.,
vromvte Bedien. Georg
Kavve« Moritzltr 50. Lad.

W»Ir KlistierM iistHe
E. V. Wiesbaden.

Die für den 23. November festgesetzte
Veranstaltung

Künger-Quartett
muß verlegt werden, da die Mitglieder des
Quartetts nicht die Möglichkeit haben, hier¬
her zu reisen. Der Vorstand. F710

25 °/o Rabatt
m auf alle Feldpostartikel ! «-
F. Zimmermann,iUtiI )ga | fe 29

Strümpfe
— Socken  —

gute Qualitäten. 1197

Conrad Vulpius
Ttlarktflraße 30 :: Ecke TJeugasse.

Arohsäcke
liefert in bewahrter Ausführung

F155

Ieifilinöii[trie®.m.b.Z..
StanffurlO.I .,Janininlan&jit.175/79

Neu angelommen:

Ilopi 1(| M
Pfund IO Pfennige.IMMlckkpeWWeil
Pfund 17 Pfennige

bei Knapp , MeSliÄtche 8.

j .«o. adriakMp
Königl. Hotspeditenn

Bahnholstrasse 6. Fernspr. 59 u. 6223
Pünktliche Abholung und Beförderung
von Frachtgütern, Eilgütern und Gepäck.

Lagerung von Kisten, Kollern and Möbeln.

Gute schwarz-wollene
Rocklifzeti

verschiedene Breiten
so lange Vorrat reicht.

Conrad Vulpius.
1193

flAGONZA!
— = Sdii3iiei *w «isdinsittel =

(vom Kriegsausschuß für Oele uud Fette genehmigt)
Direkte Lieferung ab Fabrik.

Gegen Empfangsbestätigung:

| IC. - A. - Seife f
■ fC.-An- Seifetip &alves ' ■

Hochgesand&Ampt, Seifen fabrik,  Mainz.
Fabriklager: Ang . Reit , Wiesbaden . Tel . 4 *10.

AeM

3«Wl

Nass. Landes -Theater
Mittwoch. 20.  November,

itim Besten der Witwen- und
Sailen- Pension», und Unter-

stützungsansiaU der Miigsieber
des Theater-Orchesters.

Zweites
Symphonie - Konzert

des Theater-Orchesters.
Dirigent: Prof . Fr . Mannstardt.
Solist : Konzertlänger H. Lind-

bcrg <Batz).
1. Tragisch« Ouvertüre von

I . Brahms.
2. Drei Kantaten von J .S . Dach.

») Aus der Himmelfahrt
Christi: Art«: »Der Elaub«
schafft der Seele Flügel-,
b) Am 21. Sonntag nach
Trinstatis : Arie: »An ird-
ische Schütze da» Herz zu
hängen-.
o) Am IS. Sonntag nach
Trinilatt »: Arie: »Doch
weichet ihr argen vergeh-
sichen Sorgen.-

Eesungen von H. gtndderg.
— 10 Minuten Paule . —

2. Pier ernste » esünge von
I, . Brahms.

H. Lindberg.
4. Sinfonie Nr. 4 <C-moIl) von

I . Brahms.
I. Allegro non troppo.II . Andante moderato.

III . Allegro giocoso.
IV. Allegro energico e

passionato.
Anfang 7. Ende etwa ».15 Uhr.

Donnerstag, 21. November.
1. Vorstellung Abonnement A.

Mignon.
Oper in 3 Allen von Ambroise

Thomas.
Wilhelm Meister . Fr . Schrrer
Lothario . . . Alerander Kipnis
Philine . Marianne Sl.fernrann
Laertes . Mar Haas
Mignon Therese Müller-Reichel
Jarno , Zigeuner . Fr . Mechler
Friedrich . . Bernh. Herrmann
Fürst v. Tiefendach. P . Wiegner
Barvnv . Roienderg H.BernhöfI
Leine Gemahlin . . E . Koller
Ein Diener . . . . Adolf Spieh
Ein Souffleur . Josei Gerharl»
Antonio,Diener . MarAndriano
Btusik. Leitung : Kapellm-Roiher
Anfang 7, Ende gegen I» Uhr.

Residenz-Theater»
Mrnwoch 20 November,

»eichlosien.

Donnerstag, 21. November.
Prauchcn streikt.

Musikalischer Schwank mit Ge¬
sang und Tanz ~r. S Akten von

L. Kästner und A, Bläller.
Musil von Fr. Gellert.

Kurt v. Bernsdorf . Erich Müller
Eva. f. Frau . Margit Heyda. G.
Zimpel. Drogist . Ed. v. d. Beck«
Balduin v. Bernsdorf . tz.Fsieser
Georg, s. Sohn . H. H. Michel»
Lore Valero . . . . Evi Molfert
Rest . Stella Richter
Franz. Diener . . Oskar Bugge
Thiele, Tapezierer . F. Hrrborn
Ein Postbote . . Alduin Unger
Anfang 7, Ende etwa 2.45 Uhr.

sMM -KviizeckI
Donnerstag, 81. November.
Abonnements-Konzerts.

fctädt. Kurorehebter.
Leitung: H. Jrmer , st&dt.

Kurka peiiuieister.
NachnnttagB 4 Ubr.

1. Krönungsmarscb «uc der
Oper «Die Folkunger» von
E. Kretsclimer.

2. Ouvertüre zu «Genovefa*
von R. Schumann.

3. An den Gräbern unserer
Helden , Tongedicht von
O. Köhler.

4. Fantasie aus der Oper «Der
fliegende Holländer» von
R. Wagner.

5. Finale aus der Oper «Def
Postillon von Lonjumeau»
von A. Adam.

6. Ouvertüre sur Oper «Die
Hugenotten von Moyerbeer.

7. Fantasie aus der Oper «Eup
ryanthe » von C. M. v.Weber.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre ».«KönigStephan*

von L. v. Beethoven.
2. Variationen aus «Coppeiia»

von L. Delibes.
3. Im Reiche der Elfen, Cha¬

rakterstück von O. Höser.
4. Fester Karneval, ungarische

Rhapsodie von ¥.  Liszt.
5. Flirtalion von A. Steck.
6. Grosse Fantasie aus der

Oper «Taunhäuser » von
R. Wagner.

7. Militär-Marsch von Schubert.

?r
♦r
r
♦

Kurhaus Wiesbaden . |
Freitag, den 22. November 1918, abends 7 Uhr,

im grollen Saale

Zyklus -Konzert 1
Leitung: Carl Schuricht . ▼Leitung:

^ Solist: F021
ch. Professor Carl Friedberg (Klavier).

Orchester: verstärktes Städt. Kurcrchester. ♦
Beethoven : Konzert in C- moll für Klavier T
mit Orchester ; Brasiin« : Symphonie No 2

in D-dur : Brahms : Klavierstücke.
. Eintrittspreis: 6, 5, 4, 8, 2 Alk.

J Städtische Kurverwaltung.
sS ^ tTWTVTTT VVVVYVTtVVVI

(Vormal«) 99U. 9 “ Marktstr.26,
Täglich:

Künstler - Konzert.
Spezialität: Ausschank von Dortmunder

Union und Pschorr • Bräu
München . 1214

»

Kaffee
Reichskanzler“

Vornehmer, gemütlicher Aufenthalt
Täglichi

Künstler-Konzert.
R . Egerf , Bärenstr.6.

vornehmes BunresTheafer
Heute Mittwoch,

den 20. November 1918, abends8 Uhr:
Der vollständig neue

Spezialitäten-Spielplan.
Im Walhalla - Kaffee

abends 7 Uhr:

Großes Konzert.
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Aotziljatz für FleWaWIl.
In der laufenden Dvcke wird als Ersatz für die

fallende Fleiickratwn 14 Zusatzbrot auf iede
«semal-Protkundenlarte ausacoeben. Als Zeichen der
Bowlen Alwabe baden die Brotverkaufsstcllen da-
Voä̂ uieid <->' > wag recht zu ducchitreichen. F 430

Wiesbaden, den 10. Jäovember 1018.
Der Mag ft rot.

Munntnrndiung.
Der Arbeiter- und Soldatenrat hat laut

Veröffentlichung die gesamte Arbeits-
Vermittlung für das hiefiege Wirtfchafts-
gebiet dem Städtischen Arbeitsamt über¬
tragen. Wir fordern deshalb alle Haus¬
haltungsvorstände. Handwerker. Kaufleute.
Industrielle und Landwirte, welche männ¬
liche oder weibliche Angestellte oder
Aibktskräste benötigen, auf, dieselben
heim Städtischen Arbeitsamt anzumelden.
Ebenso haben sich alle Stellung » oder
Arbeitsuchende ebenfalls daselbst zu mel¬
den.

. Weiter richten wir das dringende
Ersuchen an alle Arbeitgeber, die vom
Heeresdienst Entlassenenu. Kriegsverletzten,
welche am I. Juli 1914 bei ihnen beschäftigt
waren, nach Möglichkeit wieder einzustellen,
soweit dieselben diesen Wunsch haben.
Entlassungen sind so lange als irgend
möglich zu vermeiden und sollten dieselben
Nicht eher geschehen, als bis das Arbeit»,
amt diese Kräfte anderweittg untergebracht
hat. Eine rechtzeitige Anmeldung der
etwa zur Entlassung Kommenden beim
Arbeitsamt ist erforderlich. F729

Städtisches Arbeitsamt
Ae Xopeimeru. Walbacher strafte.

Telephon Nr. 573 —575.

Bekanntmachung.
; Oeffentli * anadtcdt und beeidigt ist von uns
unterm Hcutincn als

hm Wilhelm Frickel,
Wiesbaden.

Wiesbaden, den 19. Iliovember 1918.
Die Handelskammer:

F. ftclir.~Inrfi. Kommerzienrat.
Tr . Ln ». SpudikuS.

HaniMlknf es&atas.
Alle Mitglieder der dem Iimungsnusschuß Wies¬

baden aiineboreiidln iliiiiun .wii werde» h erdurch zu
der am Tircitoct, de» 22. ds. Mts ., abends 8i4 Uhr. m
der „Wartburg " stattiiiidciiden

Versammlung
tingeladen.

TaacSerdnung:
1. Rrch.nimasvormischlag.
2. Desvrechuna »der di« augenblicklichewirtschaftliche

Lage im Handwerk.
3. D,n»obili»achuna.
4. SVi'dinfhrtw von 9lo6iwff«n und Arbeitsgelegenheit,
b- Bersch ebenes. k' 578

FnnungSauSschuh Wiesbaden.

Ich danke,
vom Felde zurückgekehrt, auf diesem Wege herzlichst
allen , die meiner Firma während meiner jahrelangen
Abwesenheit treue Kundschaft beteahrt haben . Ich habe
den festen Willen , auch weiterhin durch strengste
Reellität mir dieses Vertrauen zu erhalten und bitte
um ferneres Wohlwollen.

Mit vorzüglicher Hochachtung

Carl J. Lang
Papier- u. Kurzwaren

Uleichstrasse 35 , Ecke IValramstr.

Echt Tleugasse.
1017

r  %

Wiesbadener Wasser-u.Lichtanlagen
Nathan Heß , TaunusstraGe5

Nach der nunmehr erfolgten Rückkehr des Herrn

Max Heß:
Wiederaufnahme des vollen Betriebs.

| «V

Taschen-Lampen
solange Vorrat mit 20 % Rabatt.

Batterien täglich frisch.

Nathan Hetz, Taunusstraße 5.

Filiale Wiesbaden.
Büro:

Luisenstraße 15.
Fernsprecher:

Nr. 2355.
Transportübernahme und Speditionen
aller Art nach und von dein In- und
Auslande auf dem Bahn - u. Wasserwege.

Spezialität : F16

Möbeltransportt Aufbewahrung
: Stadtumzüge :
Ferntransporte

Pate ntmöbelwagen
neuester Konstruktion aller Größen.

Zentrale : Mainz , Fraumilobstrnße 14’/l0
Fernsprecher : 3986, 3986, 3987, 3988.

WM ücMeiüer und Mw!
werden erstklassig angesertigt.

Daselbst Modernisieren und Abänderungen.
AuS Altern tvird Neues versertigt.

H. Müller . Kapellenstraße3, P.
Am TonnerStag . den 21. November 1918, abrndS

3 Uhr. bulteu wir im

grohen Saale der „Wartburg"
eine Versammlunq

«b. zu der die Mitglieder und »freunde der National,
liberalen Partei — tüdanner und Frauen — hierdurch
tingelnden werden. F 467

Der Vorstand
des Nationallibrralcn Vereins Wiesbaden.

Fitetspifzen
und Einsätze, Titetkragen

Imitation und Handarbeit.

Conrad Uufpius
TtlarhtflraPe 30

IHaematogen!
Kronen-Apotheke.

io gehen mir
heute hin?

ZMWiirtteinfteMHos
Michelsbrrg 3.

Gemütliche Bierstube.
Gute billige Speisen,

ff. Getränke.

knalbohnen
zu verknusen Naanstr . 6.
2 links. Becker.

Rotwein
Cognac
Rum

Magenbitter
sehr preiswert

MI NR5 CO.
B ücherstraße 25.

Schneiderin f. n. ft.
in u. a.i». dem H, Rhe n.
aauer Dir . 24, Stb . 2 i.

LeWIilhe üufforDerung.
Da » von uns auSgestestte Sparkaffenbnch Nr . 6719

auf den Namen Anna Rink, mit einer Einlage von
Mk. 3000.— zum 21. März 1918 nebst lautende»
Zinsen ist abhanden aekommen.

Gemäß 8 6 unserer Sparkassenordnung fordern wrr
den Inhaber des Buches auf . uns dasselbe binnen
Monatsfrist , von heute ab gerechnet, voczulegen. Aach
Ablauf dieser ftriit wird das Buck für ungnlt a er.
klärt. Ansvriiche daraus können gegen uns alsdann
nicht mehr heraeleitet werden. » 679

Wiesbaden, den 6. November 1918.
.Friedrich» r. 20.MW-Iminz«Mesiadm.

Eingetr . Genossenschaft mit beschränkter Haitpflichlt.
Hirsch . Schleucher ._ ‘

m.2.00

j roß
ketip

trfi 0 :
Celesta
Flieder
Jdeal
Jai  e endet
Mai g Hie Lehen
Jtotklee
Veilchen

Wiesbaden , WilUelntsfrasse 38.
Femspr . 3007.  K 48

Rotes Haus kitci**»?«
ff . Federwelßer täglich im Ausschank.
_ Hans Urmes,

LLlgMA MW« . MW.
Große Weißgasse 7.

Heute gibt'« bei ..kleinen Preisen"
Einen prima „Federioeißen".
Kommt deshalb und trinket fleißig '
Der „Halbe" kostet nur l,3u!
Doch tu.il jemand „Alten" trinken.
Ihm nvck) volle Faser winken;
Auch ist ettvas zum s ttern da,
D >um herbei von 'ent und nah!

Zu zahlreichem Be uche ladestl öst, ein Insel Gerharls.

Umzüge unter Garantie.
Lagerung ganzer Wolgiungs-Einrichtungenu. elnz. ßHWfc.
Au» u. Abfuhr ton Waggon». Speditionen jeder Art.

Cchwrrrö Lasifnhrwerk.
Lirscrung von Sand, KieS und GartrnkicS.

WltioWelelWst ffiiesbo&cn®.m.d.
nur Adolfstraße l . an der Rheinstraße.

Nicht zu verwechseln mit anderen Firmen.
872 Delephon 872. Telegramm-Adreije„Prompt " .

Eigene Lagerhäuser: AdvlsstraßeI und aus dem Güte»
_bahnhvse Wiesbaden-West. <Gele!ica»>chluß.)

Wiesbaden

Qrelel CJung
Alfred fKlugmann

Oerlobte
Königsberg k. 9r.

STooember 1918.

Brennholz
Julhm-,Wen-, Mm-Wlholz

gut trocken, empfiehlt irri Haus 1248
Carl Stoll . HelUmurdstraü« 33. Tel. 249.

solange Vorrat reicht

WW« lk̂ AE.
ei  v t ? lOO-St .-KisteMarkev.WeMgj m. 33—

zu haben in den BerkaujSstellen von

m  Hiirllj.
Ich habe meine Praxis wieder aulgenommen.

Sprechstunde vorerst Montag , Dienstag , Donnerslag
und Samstag 3—i Uhr.

Dr. Schelfenberg
Wilhelms traße SS.

In einem Feldlazarett verschied am 30. Oktober der

Landesbank-Rendant Paul GIOGCkFICr
Leutnant d. Res. in elnnm FuB-Art.-Batl.

Inhaber des E sernen Kreuzes I. und 11. Klasse,
der seit Kr egsbeginn Lei der Fahne stand.

Wir verlieren in dem Verstorbenen einen besonders be¬
fähigten und pflicnltreuen Beamten , dessen Andenken wir stets
in Ehren hallen werden . F700

JViesbaden, den 13. November 1918.
Drr Landeshauptmann . D.rektion der Nassaulsehen Landesbank.Krekel . Klau.

Für dir » eien Beweise herzlicher Testnahine bei dem unerjetzlichen
Verluste unerer lieb.n, teuren Entschlasenen

Frau Elisabeth Beinlich , Wwe.
gcb. Brademann

ganz besonders Herrn Wolsjohn und dem Per onal der BS v̂rverwattung
de» Kaiier-Friebrich-BadeS, dem Ttaudesverein des ärztlichen Hilf-.
Personals. loioie Herrn Pfarrer Bender für die trostr ichen Worte am
Grabe, sprechen wir aus diejcm Wege unser» herzl chen Dank au».

Im Namen aller Hinterbliebenen:
Die traurrnren K nder.
Helene Brudemaun. al» Schwester.



Sette 4. Mittwoch, 2V. November 1848. Wiesbadener Tagbkatt. Morgen-AuSgaLe. Erstes Blatt . Nr . 84^

> Meii 'NgMe 1
[ Weibliche Personen ^

^ Kaufmännisch«» Personals)
Bels. Mädchen zur Hilfe

in dratl . Sprcchst. (Ohren.
Hals , Nase) nach Kaisers
lautern aes. Näb. Nikolas
straße 24, 1, Hoffmann.
f Gewerbliche« Personal ^

Tücht. Jackenarbeiterin
für sofort in dauernde
Stelluna gesucht. Mischer.
Mori tzitraßc 5,

Tiicktiae Rock-
«nb Taillenarbciterin

«efucfit M. Kodl Adolf
Krähe 8_ _ _
T. Rock, u. Taillen -Arb^

sowie ' Öe&rniät <bcn aes.
Rhci nstraße 84, Gib. P . r.

Taillen- und
Zuarbeiterinnen

nelucht.
Mbler . Kleine Lanaa . 1.

Zuarbriterin sucht
Nägele. Römerberg 3. 1.
Zuarbeiterin

such» sofort Jrckrl. Mühl
M "e 13, 2 links.
Lehrmädch. f. D.-Schneid.

«es.  Hcllmunditraße 3, 1.
Lehrmädchen

gef. Damenscbn. L. Dörr,
Seerv benstraße 1. 2._

Tücht. st rau
für jed. Sonnabend zum
stücken g «ute Vergüt . u.
Men aes. str . Meissner,
Wellridstraße 41. Hth, 1.
2. Arbeit, f. s. Puh « f.
Mbenn er, Weberaaffe 23,

Büglerin
aesuckt.

Waschanstalt.
24 Luisenstraße 24.

AU Aibewm«
per sofort aesuckt.

Schnhsolilerei
Hans Sachs

_MickielSbera 13._
Wirtschafterin

S. ält . alleinst . GefchäktSm.
aes. Off. L. 353 Tabl .-Vl,

AWige«Will
für kl, Haushalt für sos.
oder l . Dezbr gesucht
... . Nlexandrnitr . 6. 3._MburgerlilheKölhin
die auch etwas Hausarbeit
übern ., bnldiast aesuckt.
Vorziistellen zw. 9u . 'A 11
Ilbr oder 3 u. 4 Uhr bei
strau vlrbrimr Proebstina
_R oeßlerilraße 3.

APlge ßötfiin
für fl Herrschaft!. SauSH.
sofort oder soälcr aesuckt.
Näheres bei Worrinarn.
Mlßlaaffe 17. ^

Sclbständiae Köchin
oder Wirtschafterin auf
ssi. «es. strau Landger.
Rat stiicker. Beethoven,
^raße 23. . _

Tücht.Mädchen
aes.  Seerobenstr . 19. Lad.

BestereS Mädchen
für die Kücke u. Hausarb.
zum 1. Dezember gesucht
Parkstr ake^53._

Tüchtiges
Hausmädchen

erfahren in all. Zimmer¬
arbeiten , perfekt im Ser¬
vieren u. Silbervutzen . m.
lonaiähriaen prima Zeug¬
nissen, aesuckt für sofort
oder 1. Dezember. Vorzu¬
stellen zwischen9 u. 11 od.
1 u. 4 Uhr bei
strau Julius Eltzbacker.

Rosenstraße 8
ANeinmädchen
sofort oder später gesucht
Meile>cdstr aße 10. 1 St.

Alleinmädchen
u. MonatSfrau s»f. aes.
Mainzer Straße 49._

Anständiges tüchtiges

welches etwas locken kann,
aesuckt. Monatsfrau vorh.
Restauration im Schlacht¬
kos. bei strau Grrten-
hctier Witwe._ _

Hausmädchen
»rfnAt ..Oranirubura ".
Lebcrbern 9._

Z« klW.« » S.
das locken kann u. etwas
Hausarbeit übernimmt,
gesucht Gustav-strevtaa-
ftraste 3. Tel . l042.

Anständig, zuverläst. I
Mädchen

!für Hausarbeit u. zu I
Kindern zum 1. Dez.
aesuckt Zu melden h. !

! Juna . Kircka. 47. 2.  |
| Von 6—7 nachm

Tlickt. Alleininädchen
in kleinen Haushalt gef.
Sckwalbacker Str . 38. P.

Sauberes Mädchen
für Kucke und Haus¬
arbeit aesuckt. P . stlory,
Kirckgaff« 51._

Suche für sofort oder
sväter tückitiaes
Allein Mädchen
Pntzsran vorh Borzust
Viftoriastrabe 35. Part . _

Hausmädchen gesucht
zum 1. Dez., gewandt in
Zimmerarbeit . Bügeln,
Servieren . Vorsrell. von
9—11 u. 2—4 Uhr, Schöne
Aussicht 29,_

Gediegenes
älteres

Allein Mädchen
aeluck» Waterloostr . 3. 2 r.

Tüchtiges zuverläss.

Mädchen
für Hausarbeit u. zu
Kindern aesuckt.

Srelia.
Weißenburgstr . 3. 1.

Allrinmädchen,
ordentliches, auf sofort
aesucht Luremburgvlast 3,
Part .̂ links._

MemsMende Frau
oder stränlein sofort aes.
s!!r Kacken « Hausarbeit.
Sebr ante Bebandl .. klein,
keiner Haushalt , danernd.
Heim. Offerten « B 955
an,den Taabl .-Verlaa ._

Aelteres Mädchen
od. unabh. strau für den
Haushalt gesucht. Näheres
Rbeinstraße 67. 1. Stock..

stleißiaeS Mädchen
gef. Selfemer. Bismarck-
rins _L_

MimSWeii.
das selbständig locken
für kl. Hallshalt sos. aes.

(kläre Wirtb.
Weberaasse 3.

Mädck. f. H.- n. steldarb.
z. 1. Jan . gef. L. Schmidt.
Bierstadt ,, Moritzstraße. _

MMiinnW.
welches mit locken kann,
zu iunaem Paar nach
Hattenheim aesuckt Vorst.
Gustav - strevtaastraße 5.
nachmi ttags 3—5 Uhr._

Mädchen
mit guten Empfehlungen
findet äugen. Stelle in
Landhaus im Rbeinaau.
Vorzustellen bei Claes,
Mvritzstraße 27, 2. _

AlW Mchili
für kleinen herrsch. .Haus¬
halt sofort oder später ae-
suckt. Näheres b. Linaohr
Mbrecktstraße 6. .

Suche »um 1. Dez.
freundl . peinlich sauberes
Haus - u. Stubenmädchen
in »wrnehm. kl. Seim.
Vorzust. 12—3 od. abends.
Rbein straste JL

Mädchen
tut Hausarbeit gesucht
Sckwalbacker St r . 53. 1

Suche für sofort tücht.
Dienstmädchen
welches auch kochen kann'
hob. Lohn, strau Roßkath.
Blsmar ckring 88. 1

Ordentlickrs
Allein Mädchen
sofort oder später gesucht
Rbeinstraste 98. .3, _ _

Solid , brav . Mädchen»
das etwa? kochen kann u.
Hausarbeit übern ., sofort
gesuchtHäinergaffe,13 ._
Hausmädchen

Lfuch». Hotel Bellevue_
>iijbtinc§ srlliständiaes

inmfilKp
aeku» t
— . Goethestraße 17>_T

2:ü^ c.ä zuverlässiges
MMNlWöN

gesucht Rbeinstra ste 50. 1.
Gesuchtiosort ein gut emvfostlene»Illeinmädcken Gutenbera.

Vlab 3. 2. Stock._
Zg. Mädchen

fßr kl. Haushalt f*f. aes.
Kiederwaldttraße 7. 1 ll».

für Kücke u. Hausarbeit,
mit guten Zeugnissen, zu
einzelner Dame aesuckt
Kaiser-striedrick-Rina 69.

_Parterre ._
Mädchen

für kleinen Haushalt ges.
Näheres bei Schweistauth,
Nüdesh._ Str ._ 14, Sout.

Haus¬
mädchen

zum alSbaldiarn Eintrittgesucht
Avrznstellen mit Zena-
nillen 3—7 Nbr nachmitt.
Alwi nenstraße 22_

Tückitiaes

»rsncht. strau Bertbold
§cerobenstraüe 16. 3 lkS.

Besseres acwiffenbaftes
Mädchen

erfahren „nd kinderlieb,
für kleinen Haushalt aes.
Borstellen 9—11 4—ß

stra » Dr . Lossen.
_Ratbnnßstraße 5. _

(ftn tlickitiaeS ebrsickieS
Mndckrn z»m baldiaen
Eintritt gesucht Emscr
Ztraßr 20. 1 Etage . _

stür einen kleincn fein.
Haushalt (2  afte .Oerr ’Vv]
wird sofort ein best ehrl.

HMMSWlI
das alle in sein
sclvaaenoe vlrbeiten aut
versteht, aesucht: dann 3.

Dez ein bk'ss. eb'-s'cheS

MWen f. d . M
das auch etwas Hausarb
übern ., gesucht. Sauberk
vorausges. t Zeugn verl

_Leberbern 3 2.

Best. Hausmädchen.
das kinderlieb ist. für kl,
Hausstand nach Worms
baldigst bei gutem Gehalt
aesucht. Meldungen mit
nur guten Zeugnissen
Lanaaaste 37. 2, von 2—1
u., 6—8 Uhr. _

Saubere strau
od. Mädchen Mittwochs u.
Samst . mittags 2—3 Std.
gei. Helenenitraste 9, Lad.
Sckiulentl. Mdch. z. kl. K.
v. 9—12 u. 3—6 aesuckt
Kleine stranksurter Str . 8.
Jnnaes »rdentl . Mädchen
aes.. d. morg. u. nackm.
einige Std . zur Beaussicht,
der K'nder kommen kann.
Vorzusvr. bei Reimers.
Dambachtal 14, Part.

strau zum Arbeiten
einige Std . vorm, gesucht.
Weinr .^ ,Jacobi , Neug. 19.
Mdlhenö. Mgersrau
welche bereits in guten
Häusern aedient bat , für
sofort in Tanesstelluna ae.
kuckt. Vorziistellen 1—3.
strau Sailvtmann Haack.

Lurem buravla t, 4.

f Männliche Personen)

( Gewerbliche» Personal )

Wltzt.WmjW uni)
Scher gesucht.
^lnion -Theater.

Aus' dem stelde zurück
gekehrte polizeil. geprüfte

Borsührer
sofort gesucht.
_Thalia -Theater .̂

Selbständige
Dreher

und

Schlosser
für Revaraturarbeiten zu
sosortia. Einlritt gesucht.

Avvaratebau TnunuS.
Inhaber S . Geller.
Biebrich am Rhein.
Krie drichstraße 19._
Mschiueuschlosser.

Eiseudreher.
Hilssurbeiter

für dauernde Arbeit aes.
Maschinenfabrik Rbenania

E. Maut .w. 1260
Riedenvassns am Rbein.
Tückt. Schreiner aesuckt.

stischer. Helenenitraste 15.

AM Wh !»M
1 Laufiunae sofort aesucht.

Alb. Driesch,
vormals H. Stickdorn.

_Häfnrraaf 'e 5._
D.buhmackier

in u. aust. d. Hause ges.
Vlattn er. Maueraasse 12.
Schuhmacher

auf Wocke für sofort ae¬
sucht. Heinrich Scheer.
TailnuSstraste 19._

Schneider gesucht,
st. Saas . Rerostr . 8—10.
Laden.

Gesucht z»,m 1. Dezember
arwandtes

mit aut . Zenanillen. Bor.
„istellen 10- 12. 2- 3 Ubr
« abends von 7 Nbr an

Biktorialtrab « 17. A.

Saub . Frau
2 Stunden morgen? ges.
Brandt . G'̂ benstr 4. 2. _
15iähr . Stnndenmädcken

für Hausarbeit gesucht
BiSmarckring _11,_1 1._

6flü!). l0n0fS ([flU
für abds 1 Stunde ges.

E. Ries -Nebereck.
_Rbeinstraste 15. _
Saub . Monatsfrau «es.

Mauritiusstr . 9, Lederhdl.
Monatsfrau

zum Ladenvuben aesucht.
Schlost-Drogerie Siebert.
Monatsfr . 2—3 St . tal.

Klavver . N ederwaldstr. 11
Zuverl . Monatsfrau

ges uckt, .Wilhelmstr . 6,^ 2.

Monalsfrau
von 8—4 Nbr ges. Nieder-
waldftraste 7.  1 links_

Ehrl . Monatsfrau

Gesuch» sstr Billa z.
Bedirnuna der Zen-
tralbeizuna aceian

Mann.
Melden 8- 9 Uhr

Biebricher Str . 46.

Allrinmädchen
sucht Stelle auf sofort od.
1. Dez. in bürg . Haush.
Off , ü. W. 292 Tagbl .-Vl.

Tüchtiae strau
sucht sofort Stelle als
Aushilfe . Offerten unter
M. 954 a. d. Tagbl .-Verl.

sträulrin , 24 stahre,
s. tagsüb . Beschält., am

Durchaus tücht selbständ. Keller, Remise Stall , „s,

Konditor Prima
Weinkellersucht vastende Stell , sofort

oder später, Offerten u.
G 817» an D. strenz. A.-
Erved.. Mainz _ F16
striseuraehilse f. Stell.

Nettelbcckstr. 18. Mtb. J5.

Sl,S " i*Ä 9m  M Ml
Ein sauberes Mädchen

sucht gleich Beschäftigung.
Oranienstratze 34, H. 1 l.

RMklZN.
staatlich aevrnft . militär-
frti . sncht̂ rine^

Oberheizer
Mariner

suckt Stellung , am liebst,
in Hotel (Drehers . Off . u.
Z. 955 art  d en Tggbl.-V.

Tücht. Heizer n. Maschinist
igelernt . Schlosser w In¬
stallateurs . für Elektriz..

^ Wastcr u. Ga ? sucht St.
l Männliche Personen ) auk sofort oder svater. Oks.

— . -T— —T u. st 954 an d. Taabl .-V
[ Kaufmännischer Personal )

Achtiger Kaufmann
.37 I . alt . militärkr .. sucht
selbst. St als  Geschätisk ..
Reisevertret , ob. Buckhalt.
Offerten unter L. 955 an
den Taabl .-Verl aa ._
2g . Kaufmann
vom Militär entl .. suckt
Stell , per sos. oder sväter
als Laaerist. Offert , u.
C. 8165 an D. strenz. A.-
Erv ed.. Mainz ._ Fl6

Kaufmann
erfahren Meinfackmanns

sucht stundenweise Beschäl,
tiauna als Buchhalter w.
ab t Dezbr. Off. n. H. 956
an ^den^ Taabl .-Berlaa,_
2g . Kaufmann
vom Mi 'itär entlasten,
suckt Stellung per sofort
oder sväter als Erved 'ent.
Offerten unter st. 8166 an
D.-Arenz. B.-Erv .. Mainz,

Drogist
28 Jahre suckt Stell , für
Laden oder Lager . Prima
Zcuaniffe. Off . u. st. 955
an  den Taabl .-Verlaa ._

Ans dem stelde znrück
arkehrt such» ein i. Mann.
gestützt aus l» Zeugn.. in
ein. Damen -KonkektionS-
u. Modehaus s. Berus als

Jg . Gärtner
w. seither die elterlicke
Gcmüseaärtn . leitete, suckt
sich in einer ar . Handels-
aärtnerei zu betätigen.
Okk. st. 956 Taabl -Verl.

Zuverl . Leute
alS Wäckter aes. Schwab
bacher  Straße 2, P . r.

Ordentlicher
Hausbursche

aefucht. W. Hinnenbera.
Lan "aa "k 15. _

Krästiarr Scksuliunae
aesuckt. Drogerie Brecker,
Neugast« 14.

( Weibliche Personen

( KanfmSnnIsche, Personal

Hotel-
Buchhalterin
Kassiererin

sucht setzt oder später vast.
Beschäsiigung. Offert , u.
L. 950 Ta abl.-Verla a._
Eins, iutell. gröuloin

reckeustcker. vertr . im Ber-
sandwescn. sucht sos. St.
als Verkäuferin od. Laae-
ristin . Osiert . u. G. 956
an den Taabl. -Verlaa ._

stür 17t. aescbäftsgew.
reoräsentabl . Mädck̂ u w.
Stelluna als Berkllufrrin
in best. Zigarrengeschätt
oder in Hotel als Büfctt-
fränlein per 1. Dez. oder
später aesuckt. Gute Ver-
pfleauna i. Hause u kam.
^cbnnd ! Beding Bescheid,
ffichaltsnnsvr Offerten u.
B. st. 696 an die An.-Erv.
C Hr idenbei"' . Eoblenz.

stränlein.
(^ °ne Tre ^ ek ^ i^ 22 Jahre , sucht lastende
Nicdertmckdstraste3, ^ 1 Stelle .als Berk., bei Arzt

Ordentl . Monatsfran
o. Mädck. tal. 2 St . vorm,
ges Weistenbirrastr. 6. P .^

EKrlicke Monatsfrau
od. Mädcken von 9—10
vorm, ges Eltv . Str . 19»,
Maurers Gartenanlagen . .
Monatsfr . v. 8—10 aes.
Walluser Straße 5, 3 ©4.

Ordentl Monatsfrau
täal . 2 Stunden gesucht
Eltv ller Straße 1^. 3JL_

Zuvrrl . Waschfrau
f. dauernd ges. Bismarck¬
ring 38. _ _ _

Ä » i Bessere iunae Witwe.
Se u<̂ t alleinst .. in allen Zweigen

oder äbnl . Posten, Off.
u. T. 955 Tagül .-Perlag.

TücktiaeS anständiges
Fräulein

das lange Jahre in einer
Konditorei tätig war . sucht
paffende Stelle in ähnlich.
Branche Offert u Z. 954
an den Tagbl .-Derlag.

( Gewerbliches Personal s
Blumenbinder 'n,

perfekt, sucht Stell ., sofort
od. spät. Vera Michelchen,
Karlstraße 37.

aed. Kavall . suckt Stelle
als Verwalter , stutter - u.
Ge' ckirrmeister bei städt.
Behörde od. groß. Sved .-
Gesckäft. Brauerei o dal..
hier oder ausw . Kaut . k.
gestellt werden. Offert , u.
£ . 956_ nn den Taabl .-V.
strüh Herrschaffskntscher.

ans dem stelde zurück,
durchaus zuverl.. suckt p
Stelluna . auch als
Kacknbote oder sonstiae
Bertrauensstellnna . Ana
unter M 956 an den
Taabl .-Verlaa erbeten,_

Staatlich arorükterSanitäter.
sucht für sofort Stell , in
Heilanstalt Offert unt.
U 951 an den Taa bl.-V.

stunaer Man ». ,
in Berl . Detektei tätig

k (btiverblichor Personal ) gewesen, sucht ähnl . Be»
J  schätäaung . Offerten u.

P . 955 an den Tagbl .-Bl.
st. Krieasbeschädiater

suckt übende Beschält'«.
Osferten unter O. 954 an

sofort wieder cmzntreten
Geil . Okiert . u . W. 955
an den Tagbl .-Äerlag.

AU WnUs

überbaut . Auszug, zu
mieten. Näheres 14«

Wvrtdftratz,

( « gUU
Kinderlofes Ebev. fni«

schöne 2-Zjm.-W,bn .. 01
liebsten gerade strontfvst,
Offerten nnter E 954
den Taabl .-Berlaa,

Kinderloses Ebrväär"
suckt ruhige 2-Z.-Woh>̂.
mit Kücke u Zubeliäk
Näh Marktstraße 12. r j'

Gesnckt
wird schöne 2—3-Zimmkr,
Wobnuna mit Zubeböt
aus soiort oder 1 Dzebr.
im Westend oder in d«
Nähe des Bahnhofs . Ost
erbittet strau MUllki
hirr . Schirrsteiner Strafe.
Kasrrnr N. 80.

suckt Stellung . Hotel oder
HerrschastSbaus. Offert , u.
G. 955 an den Taabl .-V. ‘ den Tagbl.-Verlag.

IQdtige Safturiftin 11 .6tenotHPifiin
welche ca. 200 Silben stenograp irrt und flott Maschine
schreibt, von Maschinenfabrik in Mainz per l . 1. 1919 in
dauernde Stellung gesucht. Offerten mit Gehaltsanspr.
erb, unter A. 879 an den Tagbl.-Verl._

Dame
sucht Stelle in

Pension oder Sanatorium
als kausbälierin . Hat während 15 Jahren erst»
klast'ges französisches Mädchen->Prniionat wirt-
schafilich geleitet. Spricht fließend französisch.

Angebote unter A. 880 an den Tagbl.-Verl.

[ NmietiiiW)
2 Zimmer.

Lndw'gstr. 14, D .. Wohn.,
2—3 Zim. u. Kücke z. v.

Wellribftraße 39. 1. Stock,
2 Zimmer u. Küche im
1. Stock sofort zu verm.

3 Zimmer.
Rancnthaler Str . 3-Zim.»
Wobn.. Vdb.. Mietnackl.
ffir Hausverwalt . Näh.
Bismar ckring 40, 1 lks.

5 Zimmer.
Walkmüblstr. 52. 2. an der
Haltestelle Lindenboi der
Linie 3, modern ausge-
stattete 5-Zur, .-Wobn.. in
sckläiier auVicktsr . Lage
zum 1. Avril  zu veruu
Möbl. Z'M.» Man «, «iw.

Adolfsallee 17. 1. sehr ruh.
aelea. stremdenzim. mit
voller Beköst. an bestere
Persönlickk. sos. zu verg.
Näh. zw. 2 u. 3 Ubr.

Kl. Burastr . 1, 2 r.. schön
mbl. Zim.. Kückenbenutz.

Drndenstr . 5. V. 1 l.. m. Z
Emser Str . 20. 1. Etaae.
scköne möbl. Zimmer
nebst Wohnzimmer z. v.

Hellmundstr . 12, 1 l., gut
möbl. Zim. mit 2Betten,
sowie leere Mans . zum
Möbcleinstell. sos. z. v.

der ’Wi'rt 's'ckaff' selbsi'ändiä Hellmundstr. 29 mbl. Ms.
u. erfahren , suckt vastend. Karlstr . 18, 1. aut möbl.
Wirkunaskrcis . am liebst. Zvm.. auch wochenweise,
in frauenlosem Lcnishalt. . Kirchgaffe 64. 2. elegant

Scbutaaste 8.
Saubere Putzfrau

kür 2mal wöckentl ch zum
Trevvenvutzen u. Haus - _ _ _ _ __ _ _
arbeit gesucht Röder- , Offerten unter D. 955 an j mök»l. separ. Wohn- u.
stvatze 28. Bart , links, ideu Taabl .»Verloa . 1 Schlafzimmer zu verm.

Mor 'tzstr. 12. 1 r .. m. Z.
Moritzstr. 64. 1 l.. sch. m.
Wohn- u. Schlafzimmer,

.elektr . Licht. Anzus. 1—8.
Rerostratze 5. stsv.. h. mbl.
Zim. cm anst. Herrn bill.

Rheinstr .̂ 34. Gth. P . r..
möbl. Südzimmer , sehr
gut geheizt. Gartenseite.

Rön,erber « 8, 1 l.. findet
stränl . möbl. Zim . mit
Pension zu mäß . Preis.

Sckwnlbachrr Str . 52. 1.
,Zuschke.^m., Z.^ m^ Pens,
stn rnbiaer Laar am Kur-
banfe frbr ant oebeiztr

möbl . Zimmer
oder Wobnuna vreiswert
abzu aeben  Eratbstraße 3.

Mhu.- u. KchWmmer
elegant möbl., z' i verm.

. Kavellenstraße 49. _
6ö). möbliertes Zimmer
Räbe Babubof. KauR.
post. Kurhaus , mit voller
Vcrpffeanna abzug Näh.
im Tagbl .-Verlag . V«

Leere Zim. Mans . ukw.
Emser Str . 2. P .. 8 l. Z.
Korlstr , 32 2 leere Zim..
Vdb. i . Näh. Hth. Part.

Moritzstraße 26 2 Z ohne
Kücke mit Abschluß, GaS
u. Wasser zu verm.

Waaemannstraftr 28 leeres
Zimmer z Möbelunter '.
strllkn zu verm Näh im
TakiblonbauS Schalter,
balle reckt». -

Suche bis 1. Avrik^
3-Zim. - Wobn.. H"ckvmt,
mit schöner heller Wcrl-
statt, Rabe Blsmarckrin».
Off. u. N. 292 Tagbl.-̂

Kinderloses Ehevaar
suckt möbl. 1- bis 2-Zim,
Wohn, mit Küche u. töafc
locker oder 2 ineinander,
gehende möbl. Zimmer,
eins davon mit Gaskocker
od. Kockoien; abgeschliD
Wohn, bevorzugt. Olt.
mit Preisangabe unin
Z. 956 cm den Taabl .-Ä.

Ges. Wobnuna von 6 1
8 Zjm^ nriileitlick ansnr,
stattet, in Kurlaae . möai
mit Gartenbrnntznnn tot
auch aanzc Billa m. Gart.
Slnaebotr nnter T 956 »«
den  Taabk .-Berlan . ,

Gut möbl. Zimmer
von Herrn soiort aesuÄ.
Ausführliche Offerten nt.
Preisangabe unter A. SK
an den Taabl .-Verlaa . _

Ein mit möbl. Zimmers
ungeniert , möglichst mit
sevaratem Einaana . cte*
sucht. Anerbietungen 11
P . 956 an den Togbl.-Bl

IN ruh . kinderlos Haus!
Nähe Gutenberaolatz »nt

mit Zentra 'beiz bevori.1
als Arbeitszimmer k. ein»
ält Herrn für 4 Monnl«
oder länaer sofort, fnfitrt
"her z„ m 1. Dez. okfutltt
Geil Anaebore u. L.
an den Taabl .-Verlaa.

Pianistin suckt z 1 11
ein antmöbl. warm . Zior.
womöal. Sonnenseite , mit
nanrer Bervileaunn ba
anten sauberen Len'en.
Offerten unter W. 956 «
tzrn̂ Taabl .-Brrlna _ _

2—3 möbl. Zimmer,
Zentralste izuna. Pen steil.
ante Lage, sofort aesvcbt
Offerten mit Preisanga«
u., 8 . 955 Tagbl .-Verlaß

stür einen löjähciar»
Schüler wird
Wohnung und
Dervflegung

mit Anschluß an di«
stamilie gesucht. Angeb^
mit Preisang . u. P.
an den,Tagbl .-Verlag . _ m̂
Alt. Herr sucht in Wiesb

volle Pmsiov
125 Mk. Hauvtbed.: Ga
<w. bes. bezahl!), eia Bell
u. do. Wäsche, nicki übet
2 Trevven . Sonnenseit!
erw. Auskührl Offert!
Stubba BreS'au . KreM
buraer strasse 9. k'IA

Labeil
kür erstklaMa. Pntinefckäsl
in bester Gefckiästslaae s

aefnckt. .
«Weberaâ e bevorz.) Ost.
u. W. 954 Taabl. -BerlS!

Werkstälte
leerstehend, eventuell mV
Lagerraum , auch leere

Schlosser-
weMätte

zu mieten gesucht. Näst
str. E . Mrnaer . Ba>>
inhustrieller steuerstältcN,
Viktoriastraße 14.

auch gerinn. Part .-Wobn»
mit oder ohne Wobnun».
ans nleick oder knätek.
Offerten nnter Z 292 et

ScubLaSctU «.

»
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